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AMTSBLATT der GEMEINDE BODNEGG

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

das Jahr neigt sich dem Ende zu und ich darf Ihnen im Namen der Gemeinde 
Bodnegg für die bevorstehende Weihnachtszeit sowie den darauffolgenden
Jahreswechsel alles Gute wünschen.

Wenn Sie in den kommenden Tagen einmal etwas Ruhe finden, lade ich Sie 
herzlich ein, das Jahr in Gedanken Revue passieren zu lassen. Vielleicht kommen 
Sie dabei – wie ich – zu dem Schluss, dass das vergangene Jahr trotz mancher 
Herausforderungen viele schöne und wertvolle Momente bereithielt, die uns mit 
Zuversicht und Mut ins neue Jahr blicken lassen.

Mein besonderer Dank gilt allen, die im Jahr 2025 in unserer Gemeinde tatkräftig 
und mit Herz mitgewirkt haben – den Vereinen, Institutionen und Organisationen 
ebenso wie allen engagierten Bürgerinnen und Bürgern, die Bodnegg mit Leben 
und Zusammenhalt füllen.

Sie alle tragen dazu bei, dass unsere Heimat ein Ort 
bleibt, an dem man sich wohlfühlt und auf den man 
stolz sein kann.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien 
frohe Weihnachten, erholsame Feiertage und 
einen guten Start in ein gesundes und glückliches
neues Jahr 2026.

Ihr Bürgermeister
Patrick Söndgen
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Auf einen Blick
Notfallnummern:

Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
medizinische Notfälle� 112
Vergiftungs-Informations-Zentrale� 0761 / 19240
Stromstörung/EnBW� 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung� 116 116
Störung Trinkwasserversorgung/Zweckverband� 0800 / 300 3 999

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE !
Den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (Allgemein,- Kinder, 
Augenund HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst) erreichen 
Sie unter der kostenlosen einheitlichen Rufnummer: 
116 117 
oder online über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungs-
empfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann 
direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel.: 0761/12012000

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 8 - 18 Uhr

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage, 9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr

Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie im 
Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tierärztlicher Notfalldienst 
Samstag, 20. Dezember 2025 und Sonntag, 21. Dezember 2025
Kleintierpraxis A. Kirsch, Tel.: 0751/95884400
Kleintierpraxis Dr. Julia Wenzel, Tel. 07529 973411 (für Kleintiere)

Sozialstation St. Martin 
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855, E-Mail: 
info@sozialstation-schlier.de, www.sozialstation-schlier.de

Wichtige Nummern

Malteser Hilfsdienst 
Tel. 0751-366130 
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte, Tel.: 07529/912662

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“, Tel.: 0751 / 560 61 0 

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Malteser Hilfsdienst Tel. 0751 / 366130

Activpflege 
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr, Tel.: 07529/912662 

Pflegedienst Medias 
(rund um die Uhr) Tel. 07520/5353 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeeinschrän-
kung durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr.1, 88214 Ravensburg, Tel. 0751 99923970

Hospizdienst Vorallgäu 
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg, Telefon: 07529 – 3642 
Ansprechpartnerin für Grünkraut und Bodnegg:  
Brigitte Huber, Tel. 07520 - 923086 

Organisierte Nachbarschaftshilfe 
Einsatzleiterin Nicole Reichle, Tel.: 07520 9152672
NBH-StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Vertretung: Klara Mikolitsch, Tel.: 07520 2340; mobil: 0175 4380817
Betreuungsgruppe MARTINUS-TREFF Bodnegg
Leiterin: Luise Lipp, Tel. 07520 92 30 84; E-Mail: lipp.luise@gmail.com

Bodnegg mobil e.V.
Telefon: 07520-920808 oder 0151-47080387
Sie müssen zum Arzt, Apotheke, Physiotherapie
Wir fahren Sie! Dienstag + Donnerstag + Freitag 08:00 – 17:00 Uhr
Anruf: montags und mittwochs von 15:30 – 17:30 Uhr
Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter Ver-
sorgung; Tel. 0751/3625670 
Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg, Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319

Abfall-Info

Abfallwirtschaft - Terminkalender 
Die letzte Wertstoffannahme mit Altpapier, Altglas, Leuchtmittel und Bat-
terien findet am Samstag, 20. Dezember 2025 statt. Die Wertstoffan-
nahme wird vom Schützenclub durchgeführt. Ab dem neuen Jahr 2026 
wird die Wertstoffannahme eingestellt. 
Angenommen werden:
•	 Altpapier (Gewerbebetriebe sind nur zur Abgabe von 0,5 m³ Papier 

pro Annahmetag berechtigt)
	 Im Anbau der Sporthalle:
•	 Leuchtmittel und Lampen
•	 Batterien 
Nicht mehr angenommen werden sämtliche Elektrogeräte:
Elektrogeräte (E-Schrott) können nur noch in den umliegenden Wert-
stoffhöfen abgegeben werden.
Wir bitten um Beachtung: Ab 01.01.2026 wird die Wertstoffannahme 
an der Sporthalle eingestellt!
Öffnungszeiten Wertstoffhof Grünkraut:
In den ungeraden Kalenderwochen dienstags 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr
Die Grüngutannahme vor dem Feuerwehrhaus in Bodnegg 
sowie die Grüngutsammelstelle in Grünkraut macht WINTERPAUSE 
bis Mitte März 2026. 
Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel „montags” 
entleert. Die Tonne bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank. 
Leerung der Tonnen:
Die genauen Termine finden Sie im Abfallkalender. Dieser kann unter 
folgendem Link heruntergeladen werden:
https://athos-onlinedienste.rv.de/WasteManagementRavensburgPrivat/
WasteManagementServlet?SubmitAction=wasteDisposalServices&In-
FrameMode=FALSE
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Sehr geehrte Autoren,
das Mitteilungsblatt macht in den Kalenderwochen 
52/2025 und 01/2026 Winterpause.
Nächste Veröffentlichung: 08.01.2026
Abgabeschluss: 05.01.2026, 21:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung  
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag

Winterpause

Tierärztlicher Notdienst über die Feiertage 
Mittwoch, 24. Dezember 2025 und 
Donnerstag, 25. Dezember 2025
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg, Tel. 0751 7912570
Freitag, 26. Dezember 2025 
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evidensia, 
Tel. 0751/363140
Samstag, 27. Dezember 2025 und 
Sonntag, 28. Dezember 2025
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert, Tel. 0751 44430
Mittwoch, 31. Dezember 2025 und 
Donnerstag, 01. Januar 2026
Kleintierpraxis A. Kirsch, Tel.: 0751/95884400
Samstag, 03. Januar 2026 und Sonntag, 04. Januar 2026
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg, Tel. 0751 7912570
Dienstag, 06. Januar 2026
Kleintierpraxis A. Kirsch, Tel.: 0751/95884400
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Rathaus geschlossen!
Das Rathaus bleibt ab Mittwoch, 24. Dezember 2025

bis einschließlich Dienstag, 06. Januar 2026 
geschlossen.

Im Neuen Jahr sind wir ab 07. Januar 2026 wieder wie 
gewohnt für Sie da !

Die Gemeindeverwaltung wünscht Ihnen Frohe Weih-
nachten und einen guten Rutsch ins Neue Jahr 2026

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
In Trauerangelegenheiten

erreichen Sie am 29.12.2025 von 9–11 Uhr und am 
05.01.2026 von 8:00-9:00 Uhr unter der Telefonnum-

mer: 07520 920821 eine Mitarbeiterin.

Wir bitten um Beachtung!

Einstellung der Wertstoffannahme an der 
Sporthalle
Die Wertstoffannahme wird von der Gemeinde Bodnegg für 
den Landkreis Ravensburg organisiert und von den ortsansäs-
sigen Vereinen durchgeführt. Bereits seit Anfang 2024 kann 
die Wertstoffannahme nur noch in reduziertem Umfang durch-
geführt werden, da die Abgabe von Elektrogeräten in dieser 
Form nicht mehr zulässig ist. Angenommen werden seither 
noch Altpapier, Leuchtmittel und Batterien. Die Abgabemen-
gen nehmen stetig ab, zudem soll Altpapier über die kosten-
los zur Verfügung stehenden Papiertonnen entsorgt werden. 
Der Landkreis und die Gemeinde Bodnegg stellen aus diesem 
Grund die Wertstoffannahme am Parkplatz bei der Sporthalle 
zum Ende des Jahres 2025 ein.
Die letzte Wertstoffannahme an der Sporthalle findet am 
Samstag, 20.12.2025 statt! Zur Abgabe von Wertstoffen wei-
chen Sie bitte ab dann auf die umliegenden Wertstoffhöfe aus.
Fall noch nicht vorhanden, bestellen Sie sich bitte recht-
zeitig eine kostenlose Papiertonne! Die Papiertonne kann 
über das Bürgerbüro des Landkreises Ravensburg oder das 
Bürgerportal des Landkreises in zwei verschiedenen Größen 
bestellt werden (240 Liter und 1.100 Liter). Die Größe und 
Anzahl der Papiertonne ist von Ihrer Restmülltonne abhängig. 
Weiter Informationen erhalten Sie unter www.rv.de unter dem 
Stichwort Papiertonne oder telefonisch unter 0751 852345.
Die Glascontainer stehen weiterhin frei zugänglich zur Ver-
fügung.
Wir bitten um Beachtung und danken Ihnen für Ihr Verständnis.
Die Gemeindeverwaltung

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Gemeinde Bodnegg sucht zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

 
Schulbegleitung (w/m/d)  

für eine/n Schüler/in als Eingliederungshilfe nach SGB IX an 
der Lindenschule Bodnegg 

(zwei Vormittage, ca. 24 %, EG 3) 
 

 
IHRE AUFGABEN: 

 Unterstützung eines/r Schülers/in im Unterricht bei Alltagssituationen am Dienstag- 
und Mittwochvormittag während der Schulzeit  

 Mithilfe bei der Organisation und Struktuierung der Aufgaben 
 Unterstützung bei der Kommunikation mit Mitschülern sowie Lehrerinnen und 

Lehrern 
 

INTERESSE? 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an personal@bodnegg.de. Bei Rückfragen steht Ihnen 
Frau Wiedmann 07520 9208-14 gerne zur Verfügung.  
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Gemeinde Bodnegg sucht zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt eine  

 
Sachbearbeitung (w/m/d) für die  

Gemeindekasse – Mahnung und Vollstreckung 
 

WIR BIETEN: 
 eine unbefristete und sichere Beschäftigung nach TVöD in Entgeltgruppe 6 mit 

Entwicklungsmöglichkeiten bis Entgeltgruppe 7  
 eine Teilzeitstelle bis 50 Beschäftigungsumfang 
 interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet 
 flexible Arbeitszeiten im Rahmen unserer Gleitzeitregelung 

 
INTERESSE? 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 06.01.2026 an: 
personal@bodnegg.de.  
Die vollständige Anzeige finden Sie auf unserer  
Homepage www.bodnegg.de  
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Die Gemeinde Bodnegg sucht zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt eine  

 
Fachkraft für 

Abwassertechnik (w/m/d)  
 

WIR BIETEN: 
 eine unbefristete und sichere Beschäftigung nach TVöD in Entgeltgruppe 8 
 eine Vollzeitstelle, grundsätzlich teilbar  
 interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet 
 flexible Arbeitszeiten im Rahmen unserer Gleitzeitregelung 

 
INTERESSE? 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 06.01.2026 an: 
personal@bodnegg.de.  
Die vollständige Anzeige finden Sie auf unserer  
Homepage www.bodnegg.de  
 
 

 

Umtausch EU-Kartenführerschein
Wir möchten Sie heute an den bevorstehenden Pflichtumtausch 
der bisherigen Führerscheine in einen EU-Kartenführerschein 
erinnern.
Entsprechend den Vorgaben der EU sollen bis zum 19.01.2033 
nur noch befristete Führerscheine ausgegeben werden.  Für den 
Umtausch wurde eine Staffelung festgelegt.

1. Wer noch einen alten Führerschein besitzt, muss diesen 
nach seinem jeweiligen Geburtsjahrgang tauschen.

Geburtsjahr Umtausch bis
vor 1953 19.01.2033

2. Wer bereits einen Kartenführerschein besitzt, der aber noch 
unbefristet ist, muss diesen wie folgt umtauschen: 

Ausstellungjahr Umtausch bis
1999 - 2001 19.01.2026
2002 - 2004 19.01.2027
2005 - 2007 19.01.2028
2008 19.01.2029
2009 19.01.2030
2010 19.01.2031
2011 19.01.2032
2012 - 18.01.2013 19.01.2033

Bitte bringen Sie zur Antragstellung ein biometrisches Papier-
foto sowie Ihren Personalausweis und den bisherigen Führer-
schein mit.

Information aus dem Gemeinderat –  
Entscheidung zum gemeinsamen Bauhof
In der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates am 12. Dezember 
2025 wurde ein weitreichender Beschluss zum eigentlich vertrag-
lich geplanten gemeinsamen Neubau des gemeinsamen Bauhofs 
der Gemeinden Bodnegg und Grünkraut gefasst (Vorstellung des 
Architekten erfolgte in der GR-Sitzung vom 02.10.2025). Der Bau 
resultiert aus der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung aus dem Jahr 
2021. Die Finanzierung wurde damals jedoch nicht beschlossen 
was nun hätte geschehen sollen.

Da der konkrete Beschlussinhalt im Sit-
zungssaal nicht nochmals vollständig 
vom Vorsitzenden verlesen wurde und 
daher nicht von der Bodnegger Zuhö-
rerschaft gehört werden konnte, möchte 
die Verwaltung die Bürgerinnen und 
Bürger im Nachgang transparent und 
klar über die getroffene Entscheidung 
informieren und nochmals auf die digi-
talen Sitzungsunterlagen im Bürgerin-
formationsportal verweisen.

Was wurde beschlossen?
Der Gemeinderat Bodnegg hat mehrheitlich folgende Punkte 
beschlossen:
1. 	 Die Gemeinde Bodnegg beteiligt sich nicht an der Finanzie-

rung eines Neubaus für den gemeinsamen Bauhof in Grün-
kraut. 

2. 	 Die Gemeinde Bodnegg hält am Betrieb des gemeinsamen 
Bauhofs sowie an der Aufgabenübertragung an die erfül-
lende Gemeinde fest. Falls erforderlich, wird die Verwaltung 
beauftragt, mit der Gemeinde Grünkraut eine Vertragsände-
rung oder -neufassung zu erarbeiten. 

3. 	 Das Gebäude in Widdum 12 sowie die für den Bauhof vor-
gesehenen Lagerflächen in der Kläranlage Bodnegg, werden 
weiterhin für den Betrieb des gemeinsamen Bauhofs zur Ver-
fügung gestellt. 

4. 	 Die Verwaltung wird beauftragt, mit der Gemeinde Grün-
kraut ein Abrechnungssystem zu entwickeln, in dem Maschi-
nenstunden und Personaleinsatz verursachungsgerecht den 
beteiligten Gemeinden zugeordnet werden. Sofern hierfür 
eine Lösung schon in Vorbereitung ist, soll diese so schnell 
wie möglich zur Umsetzung gebracht werden.

 
Einordnung der Entscheidung 
Mit diesem Beschluss wird das Ziel verfolgt,
•	 die interkommunale Zusammenarbeit grundsätzlich fortzu-

führen,
•	 gleichzeitig jedoch die finanzielle Belastung der Gemeinde 

Bodnegg durch einen Neubau zu vermeiden,
 
Die Verwaltung wurde in derselben Woche noch darüber in Kennt-
nis gesetzt, dass der unter Ziffer 4 aufgeführte Beschlussvor-
schlag bereits umgesetzt wurde. Die Mitarbeiter des Bauhofs 
(einschließlich Hausmeisterpool) sind mit Tabletcomputern zur 
digitalen Erfassung der Tätigkeiten ausgestattet worden. Die 
Entscheidung betrifft nicht den laufenden Betrieb des Bauhofs, 
sondern die Frage der Investitionsfinanzierung und der organi-
satorischen Ausgestaltung für die Zukunft.
Wie geht es weiter?
Die Verwaltungen der Gemeinden Bodnegg und Grünkraut werden 
nun in Gespräche eintreten, um die Auswirkungen des Beschlus-
ses zu klären.

Anpassung der Bezugspreise für das Amtsblatt
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
der Wagner Verlag informiert darüber, dass die Bezugspreise für 
das Amtsblatt im kommenden Jahr angepasst werden. Grund 
hierfür sind unter anderem steigende Logistikkosten und die 
bevorstehende gesetzliche Erhöhung des Mindestlohns.
Um die Erhöhung für Sie als Abonnentinnen und Abonnenten so 
moderat wie möglich zu gestalten, erfolgt die Preisanpassung in 
zwei Schritten:
Ab dem 01.01.2026 beträgt der Bezugspreis
-	 Für die Printausgabe 36,90 €/Jahr
-	 Für die Digitalausgabe 24,60 €/Jahr
Ab dem 01.01.2027 beträgt der Bezugspreis
-	 Für die Printausgabe 38,40 €/Jahr
-	 Für die Digitalausgabe 25,60 €/Jahr
 
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis und freuen uns darauf, Sie 
weiterhin mit unserem Amtsblatt informieren zu dürfen.
Ihre Gemeindeverwaltung

Wasserleitungen vor Frost schützen
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
mit den aktuellen Minusgraden steigt das Risiko, dass Wasser-
leitungen einfrieren und beschädigt werden. Um teure Repara-
turen und Wasserschäden zu vermeiden, bitten wir Sie, folgende 
Hinweise zu beachten:

So schützen Sie Ihre Wasserleitungen:
1.	 Außenleitungen absperren und entleeren
•	 Garten- und Außenwasserhähne rechtzeitig abdrehen
•	 Restwasser vollständig ablaufen lassen
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2. Leitungen in unbeheizten Bereichen isolieren
• Rohre in Garagen, Kellern, Schuppen oder Dachböden gut 

dämmen
• Türen und Fenster geschlossen halten, um Wärmeverluste zu 

vermeiden
3. Mindesttemperatur sicherstellen
• In Räumen mit freiliegenden Leitungen Temperatur nicht unter 

ca. 5 °C fallen lassen
4. Bei längerer Abwesenheit
• Heizung nicht komplett ausschalten
• Thermostate auf Frostschutz stellen
• Nachbarn informieren, falls es Probleme gibt
5. Wenn eine Leitung eingefroren ist
• Wasserhähne öffnen
• Rohre vorsichtig erwärmen (z. B. mit Heizlüfter oder warmen 

Tüchern)
• Kein offenes Feuer oder starke Hitzequellen verwenden
• Bei Schäden Fachbetrieb kontaktieren

Räum- und Sträupflicht beachten!
Hinweise an die Bevölkerung auf die bestehende 
Verpflichtung der Straßenanlieger zum Reinigen, 
Schneeräumen und Bestreuen der Gehwege hin. 
So ist die Gemeinde Bodnegg rechtlich verpflich-
tet, nur gefährliche Stellen verkehrswichtiger Stra-
ßen zu räumen und zu streuen. Verkehrswichtig 
sind in diesem Zusammenhang in erster Line viel 
befahrene Durchgangsstraßen, Ortsdurchfahren 

sowie innerörtliche Hauptverkehrsstraßen und Buslinien. Erst 
wenn diese Straßen von Schnee und Eis befreit wurden, kann 
der Winterdienst andere Straßen, wie zum Beispiel in Wohnge-
bieten, in Angriff nehmen. Selbstverständlich wird versucht auch 
diese Straßen regelmäßig und sorgfältig zu räumen, obwohl dafür 
keine Verpflichtung besteht. 
An schneereichen Tagen erreichten uns in der Vergangenheit 
Beschwerden, von Bürgern deren Grundstückseinfahrt vom Win-
terdienst zugeschoben wurde. Der Ärger darüber ist nur allzu ver-
ständlich. Jedoch hat bei der Durchführung des Winterdienstes 
die Befahrbarkeit der Straßen absoluten Vorrang. Das Anheben 
des Schneeschildes vor einer Grundstückeinfahrt ist nicht erlaubt. 
Die Fahrer der Räumfahrzeuge sind gesetzlich verpflichtet, den 
Schnee an den Fahrbahnrand zu schieben. Die Mitarbeiter im 
Winterdienst sind selbstverständlich bemüht, das Zuschieben 
von Einfahrten und Stellplätzen zu vermeiden. Den Anliegern kann 
eine eventuelle Mehrarbeit aber leider nicht immer erspart bleiben. 
Die Räum- und Streupflicht erstreckt sich aber nicht allein auf den 
gemeindlichen Winterdienst. Haus- und Grundstücksbesitzer 
bzw. Straßenanlieger sollten in ihrem eigenen Interesse die 
in der Streupflichtsatzung enthaltenen Vorschriften beach-
ten. Nachstehend möchten wir Sie aufklären, wo Ihre Pflichten 
laut Räum- und Streupflichtsatzung liegen:
 
Wer ist räum- und streupflichtig?
Die Anlieger müssen den an das Grundstück angrenzenden Geh-
weg im Winter von Schnee befreien. Ist kein Gehweg vorhanden, 
so ist ein etwa ein Meter breiter Streifen am Straßenrand zu räu-
men bzw. zu streuen.
 
Wann gilt die Räum- und Streupflicht?
Montag bis Freitag von 7.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Samstag von 7.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Sonn- und Feiertag von 9.00 Uhr bis 20.00 Uhr
 
Es ist bei Schneefall sowie bei Schnee und Eisglätte während 
diesen Zeiten unverzüglich, wenn notwendig auch wiederholt, zu 
räumen und zu streuen. Der Straßenanlieger bleibt verpflichtet, 
den Gehweg auch dann zu räumen, wenn dieser von Schnee-
räumfahrzeugen mit Schnee erneut bedeckt wird. Zum Streuen 
ist abstumpfendes Material wie Sand oder Splitt zu verwenden.
 
Was umfasst die Räum- und Streupflicht?
Innerhalb der geschlossenen Ortslage obliegt es den Straßenan-
liegern (Eigentümer, Mieter und Pächter) die Gehwege zu reini-
gen, bei Schneefall zu räumen und bei Schnee- und Eisglätte zu 

streuen. Der geräumte Schnee und die Eisreste sind so zu lagern, 
dass der Verkehr nicht gefährdet oder behindert wird. Die Lage-
rung von Schnee darf nicht auf der Straße erfolgen, sondern 
sollte am Rand der Fahrbahn angehäuft werden. Bei auftreten-
dem Tauwetter, sind die Straßenrinnen und Straßeneinläufe 
so freizumachen, dass das Schmelzwasser abfließen kann.
 
Was ist, wenn ich meiner Räum- und Streupflicht nicht nach-
komme?
Wenn Sie Ihren Verpflichtungen nicht nachkommen, handeln Sie 
ordnungswidrig. Ordnungswidrigkeiten können mit einer Geld-
buße geahndet werden. Falls es durch nachlässigen Winterdienst 
zu Personenschäden kommt, können von den geschädigten Per-
sonen eventuell zivilrechtliche Forderungen wie Behandlungskos-
ten oder Schadensersatz gelten gemacht werden.
Selbstverständlich bemühen sich die Gemeinde Bodnegg und die 
Mitarbeiter vom Bauhof sehr einen reibungslosen Winterdienst 
zu gewährleisten. An schneereichen Tagen sind unsere Fahrer 
bereits ab 03.30 Uhr für uns alle im Einsatz. Vielen Dank dafür!
In diesem Zusammenhang bitten wir alle Halter von Kraftfahrzeu-
gen, ihre Fahrzeuge so zu parken, dass unsere Räum- und Streu-
fahrzeuge problemlos ihre Arbeit verrichten können und nicht am 
Schneeräumen und Streuen gehindert werden.
Wir bitten um Ihr Verständnis, dass sich Probleme im Winterdienst 
nie ganz verhindern lassen und es vor allem nicht leistbar ist, allen 
individuellen Interessen und Vorstellungen voll gerecht zu werden.
Für Ihr Verständnis bedanken wir uns herzlich.
 
Ihre Gemeindeverwaltung Bodnegg

Ausgabe von Essenmarken 
für ELTERN von Schülern  
und für Gäste 

AUSGABE von Essenmarken an Schüler:
Große Essenmarkenausgabe: Immer an dem veröffentlichten 
Schul-Montag & Mittwoch im Monat von 12:00 bis 13:20 Uhr  
im Pavillon Bildungszentrum, Raum P10. 

Die nächste Essenmarkenausgabe findet am Montag, den 
09.02.2026 und Mittwoch, den 11.02.2026 statt.

AUSGABE der Essenmarken an Eltern von Schülern:
Eltern haben zusätzlich die Möglichkeit während der Bürozei-
ten, im Pavillon Bildungszentrum, Raum P10 (neben Sekre-
tariat), Essenmarken zu holen:
montags 11.00 bis 13.00 Uhr
mittwochs 07.30 bis 09.45 Uhr

Jutta Altherr, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg
Bearbeitung von Schülermonatskarten
Tel. 07520/920722, E-Mail: j.altherr@bz-bodnegg.de

Möchten Sie das Mitteilungsblatt Bodnegg abonnieren, 
kündigen oder haben Sie eine Reklamation, 

dann wenden Sie sich bitte direkt an den 
Druck + Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Telefon 07154 / 8222-20 oder 
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de 



Seite 6	 Donnerstag, den 18. Dezember 2025� Bodnegger Mitteilungen

Feuerwerk zu Silvester
Viele Leute lieben es, das neue Jahr laut und bunt zu begrüßen, 
jedoch ist dabei Vorsicht und Rücksichtnahme geboten. Um 
Unfälle zu vermeiden, sollte insbesondere der richtige Abschus-
splatz ausgewählt werden. 
Bereits bei Tageslicht sollte man die Auswahl des Abschussplat-
zes treffen, dabei gilt allgemein - Ausreichender Abstand zu 
Gebäuden, Strom- und Telefonleitungen, Bäumen (um Schäden 
durch verirrte Feuerwerkskörper zu vermeiden) - Großer Abstand 
zu Krankenhäusern, Altenheimen, Tierheimen, Kirchen und Fried-
höfen - Großer Abstand zu Tankstellen, Lagern, Betriebsanlagen, 
Parkplätzen (wegen Brandgefahr durch Funkenflug und Aschere-
gen) - Bei extremer Trockenheit ist es besser, auf das Feuerwerk 
zu verzichten! - Nach dem Gebrauch von Böllern und Silvesterra-
keten sind dadurch entstandene Verschmutzungen zu entfernen. 
Die Gemeindeverwaltung bittet vor allem darum auf und um 
den Friedhof das Abschießen von Feuerwerkskörpern zu 
unterlassen. Genießen Sie lieber dort die Aussicht, bei hoffent-
lich klarem Wetter und rutschen Sie gesund und glücklich ins 
neue Jahr 2026!

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

 

 

Großes Projekt - gewissenhafte Planung 
Für unser Nahwärmenetz ist - wie für jedes große Bauprojekt - 
eine umfangreiche Planung notwendig. Nach HOAI gliedert sich 
diese in verschiedene Stufen, die unterschiedlich aufwändig sind. 
Wir haben jetzt mit den Stufen 1 und 2 einen relativ großen Teil 
geschafft. Die Stufen 3 und 4 werden zügiger gehen. Die Förde-
rung hierfür ist momentan im Antragsverfahren.

 

 

Konkrete Planungsthemen
Von den momentan 103 anzuschließenden Gebäuden sind bereits 
fast alle von Ingenieur Daniel Stier besichtigt worden. Nur mit 
einzelnen Eigentümern konnte bisher kein Termin gefunden wer-
den. Diese Besichtigungen erfolgen nach der Weihnachtspause.
In Einzelfällen werden zur Einsparung von Leitungswegen Rohre 
über Privatgrundstücke geführt werden. Hier sind wir in Gesprä-
chen mit Grundstücksbesitzern und in Vorbereitung der Gestat-
tungsverträge.
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Bezüglich der Heizzentrale geht es inzwischen um konkretere 
Pläne, Lärmgutachten, Statik, Brandschutz und Abgaswerte. Par-
allel dazu sind wir mit Herstellern von Hackschnitzelheizungen im 
Gespräch und besichtigen weiterhin funktionierende Anlagen in 
der Umgebung, um für unser Projekt möglichst viele gute Ideen 
einfließen zu lassen.
Kooperation mit örtlichen Handwerkern
Viele Anschlussnehmer wünschen auch in Zukunft von ihrem 
bisherigen Heizungsbauer betreut zu werden. Auch wir möch-
ten keine Konkurrenz sein, sondern mit dem Einbau und der 
Wartung des Wärmetauschers die örtlichen Profis beauftragen. 
An einem ersten Infoabend wurden Kontakte geknüpft, die nun 
intensiviert werden.
Veranstaltungshinweis
Merken Sie sich bitte das Datum Dienstag, den 13.01.2025 vor. Wir 
planen einen Vortragsabend um 19 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
zum Thema: Energieversorgung allgemein und speziell Wärme-
netze aus politischer Sicht (EU, Bund und Land Baden-Württem-
berg). Evtl. spricht ein Vertreter eines bestehenden Wärmenetzes 
zu den Erfahrungen.
Frohe Weihnachten und alles Gute für 2026!
Danke für Ihr Vertrauen in Ihre Genossenschaft. Wir sind dieses 
Jahr einen großen Schritt weitergekommen. Drücken Sie Ihnen 
und uns die Daumen, dass wir nächstes Jahr so langsam auf die 
Zielgerade kommen.
Sie sind noch nicht Mitglied? Sie haben noch Fragen?
•	  Mitgliedsantrag zum Download auf unserer Webseite.
•	 Schließen Sie einen Anschlussvertrag ab. Download auf unse-

rer Webseite, gerne senden wir Ihnen auch ein gedrucktes 
Exemplar zu.

•	 Informieren Sie sich auf unserer Webseite.
•	 Melden Sie sich gerne per Mail bei uns, wenn Sie Fragen 

haben. Wir rufen Sie auch gerne zurück.
•	 Werben Sie bitte auch nochmal bei Ihren Nachbarn und 

Bekannten. Je mehr Eigentümer mitmachen, desto güns-
tiger wird es für alle.

 

Weitere Infos in den nächsten Wochen an dieser Stelle oder 
unter: www.buergerenergie-bodnegg.de 
Email: info@buergerenergie-bodnegg.de

Schließzeiten über die 
Feiertage
Der Gemeindeverwaltungsverband 

Gullen bleibt am Freitag, den 02. Januar 2026 geschlossen.
Ab Montag, den 05.01.2026 sind wir wieder wie gewohnt für 
Sie erreichbar.
Wir wünschen Ihnen ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest, 
sowie einen guten Rutsch und alles Gute für das neue Jahr 2026!
Ihr Gemeindeverwaltungsverband Gullen

Paten schenken Zeit und Freude
Ehrenamtliche gesucht! 
KiP – ein Angebot des Landkreises Ravensburg und 

Arkade e.V. möchte Kinder psychisch erkrankter Eltern durch 
ehrenamtliche Patenschaften unterstützen und stärken.
 
Die ehrenamtlichen Patinnen und Paten ermöglichen den Kin-
dern unbeschwerte Stunden durch gemeinsames Spielen und 
verschiedene Aktivitäten.
In der Regel verbringen die Kinder einen Nachmittag pro Woche 
bei ihren Paten.

Aktuell suchen wir für Kinder im Alter von 1 bis 12 Jahren Fami-
lien oder Einzelpersonen, die gerne eine ehrenamtliche Paten-
schaft übernehmen möchten. 
Im Rahmen Ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit erhalten Sie eine Auf-
wandsentschädigung und werden fachlich begleitet.
Wir freuen uns über Ihr Interesse und informieren Sie gerne aus-
führlich.
 
Kontakt: 
Arkade e.V.
KiP Patenschaften
Gartenstr. 3
88212 Ravensburg
Tel. 0751-36655-645
beate.braiger@arkade-ev.de

PATEN
GESUCHT!
KINDERN UND JUGENDLICHEN
ZEIT UND FREUDE SCHENKEN

Außensprechstunde 
Pflegestützpunkt 
Das Angebot richtet sich an pflegebedürf-
tige Menschen aller Altersgruppen, deren 
Angehörige und alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger. Wir beraten zu Themen, 
wie Pflegegrade und Unterstützungsmög-

lichkeiten Zuhause. Unsere Beratung ist kostenfrei, neutral 
und unabhängig, unter Einhaltung der Schweigepflicht, tele-
fonisch, bei Ihnen zu Hause oder in den Pflegestützpunkten.
In der Außensprechstunde können Sie ohne Termin vorbei-
kommen.
Nächster Termin: 
Donnerstag, 08. Januar 2026 von 14 - 16 Uhr
im Rathaus Bodnegg - Sitzungssaal. 
Ich freue mich auf Sie.
Ihr Ansprechpartner Frau Gätje
Tel. 0751/85-3319
E-Mail: r.gaetje@rv.de
telefonische Sprechzeiten:
Montag 08:00 – 10:00 Uhr
Mittwoch 13:30 – 15:30 Uhr

Infobroschüre zu Elterngeld und Eltern-
zeit auf der Gemeinde erhältlich
Junge Eltern können sich ab sofort eine 
kostenlose Infobroschüre des Bundes-
ministeriums für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend (BMFSFJ) im Bür-
gerbüro der Gemeindeverwaltung Bod-
negg abholen.
Die Broschüre beantwortet viele Fragen 
rund um Elterngeld und Elternzeit. Zahlrei-
che Beispiele und hilfreiche Tipps erleich-

tern die individuelle Planung für Familien.
Besonders hilfreich: Die Broschüre enthält aktuelle Informatio-
nen zu den Neuregelungen, die seit dem 1. April 2024 gelten, 
darunter die neuen Einkommensgrenzen und die Änderungen 
beim gleichzeitigen Bezug von Elterngeld.
Wer also Fragen zu den Themen Elterngeld und Elternzeit hat, 
kann dort geprüfte und aktuelle Informationen finden. 
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Diana Sterk
Bürgerkontaktbüro Bodnegg
Tel.: 07520-920 812
E-Mail: sterk@bodnegg.de
Sprechzeiten:
Mo 08.30 Uhr - 10.00 Uhr
Do 15.00 Uhr - 16.00 Uhr 
und nach Vereinbarung.

Mittagessen im Tagesheim
vom  05. – 09.01.2026

Mo. Ferientag

Di. Heilige Drei Könige

Mi. Panierte Hähnchenbrust mit Rahmsoße (aW,c,g)
 Spiralnudeln (aW,c)
 Salate vom Büfett
 Grießpudding mit Zimtzucker (aW,g)

Do. Geschlagene Bratwurst mit Bratensoße (aW,i)
 Schwäbischer Kartoffelsalat (i,j)
 Salate vom Büfett
 Clementinen

Fr. Nudelsuppe (aW,c,i)
 Dampfnudeln mit Kruste (aW,c,g)
 Vanillesoße (g)

Guten Appetit
Änderungen vorbehalten
Th.Schupp
Küchenmeister

Es wird immer eine vegetarische Variante angeboten
bitte an der Theke nachfragen
  
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene:
aW-Weizen, c-Eier, g-Milch (Laktose), i-Sellerie, j-Senf.
 

Offener Mittagstisch im Lehrerspeiseraum 
des Bildungszentrums Bodnegg 
von 12.10 Uhr bis 13.00 Uhr in der Schulzeit. 
Die Preise von € 8,50 pro Essen für Erwachsene, 
für Kinder von Klasse 1 - 4, € 4,20 oder gelbe Essensmarke
und Schüler von Klasse 5 - 10, € 4,80 oder weiße Essen-
marke bleiben gleich.
Der Speiseplan ist außerdem im Internet (http://www.bz-bo-
dnegg.de rechts unten „Speiseplan“ anklicken) und als Aus-
hang in der Bücherei einsehbar.
Parkplätze
Im oberen Schulhof darf nur auf den markierten Flächen 
geparkt werden. Außerdem sind die drei Parkplätze bei der 
Bushaltestelle an Schultagen von 7 bis 17 Uhr und die 6 Park-
plätze der Kinderkrippe freizuhalten (Beschilderung beachten). 
Bitte parken Sie auf den umliegenden, zulässigen Parkplätzen, 
wie bspw. bei der Sporthalle. Ein Fußweg von nicht mehr als 
100 m sollte zumutbar sein. Vielen Dank.
Mitnahme
Das Essen kann auch weiterhin am Vortag bestellt
(Tel. 07520-920 723 oder per Email an: t.schupp@bz-bod-
negg.de) 
und abgeholt werden. 
Bitte passende Behälter für das Essen mitbringen.
Bitte beim Abholen die Abstandsregelungen beachten.

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Kostenlos abzugeben ist:
- Elektrische Schreibmaschine von Brother sowie
- Hohner Akkordeon Tel: 07520-1224 und
- Kinderbett (140 cmx75 cm) mit Matratze Tel: 07520/2295

Falls Sie brauchbare Gegenstände auf unserem Flohmarkt 
loswerden möchten oder Gegenstände suchen, melden Sie 
sich unter Tel. 9208-16 oder amtsblatt@bodnegg.de. Wir wer-
den diese Artikel kostenlos in den nächsten drei Ausgaben 
des Mitteilungsblattes veröffentlichen. WICHTIG: Bitte mel-
den Sie sich ebenfalls unter der der Tel. 07520 9208-23 oder 
– 16 wenn der Artikel bereits verschenkt/abgegeben wurde.

Altglas-Abholservice der Liebenau Teilhabe 
Rosenharz
Haben Sie regelmäßig mehr Altglas, als Sie selbst wegbringen 
möchten?
Auch im Jahr 2026 bietet ein Team der Liebenau Teilhabe durch 
den Altglas-Abholservice eine Unterstützung für umliegende Orts-
teile und leistet gleichzeitig einen wertvollen Beitrag zu Umwelt-
bewusstsein und sozialer Teilhabe. Unser Team sammelt das von 
Ihnen bereitgestellte Altglas an den untenstehenden Terminen ein 
und entsorgt es anschließend sachgerecht.
Bitte stellen Sie das Glas gut sichtbar in einem geeigneten Behäl-
ter an den Straßenrand. Die Behälter werden nicht mitgenommen.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung – wir freuen uns, diese Aktion 
auch im kommenden Jahr wieder durchführen zu können.

Altglas-Abholservice – Termine im Januar 2026
jeweils montags von 14:00 bis 16:00 Uhr 
05.01.2026 –  Bodnegg Nord (nördlich der Ravensburger Straße 

und Straßen mit Vogelnamen)
12.01.2026 –  Bodnegg Süd (südlich der Ravensburger Straße, Im 

Brühl, Blumen- und Dichterstraßennamen)
19.01.2026 – Rosenharz
26.01.2026 – Rotheidlen & Kofeld
Fachzentrum Rosenharz
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Abfallkalender 
Der Abfallkalender 2026 ist seit Montag, 1. Dezember 2025, 
online und in der Abfall‑App RV verfügbar.
Seit dem 1. Dezember 2025 steht der digitale Abfallkalen‑
der 2026 für den Landkreis Ravensburg in der Abfall App RV 
sowie auf der Landkreis‑Homepage unter www.rv.de/abfall‑
kalender bereit.
Mit der Abfall‑App RV lassen sich zuverlässig und komfortabel 
Erinnerungen an die Abfuhrtermine für die Leerung von Rest‑
müll-, Bio- und Papiertonne sowie für die Gelbe Tonne bzw. 
den Gelben Sack einrichten. Als weiteren Service zeigt die 
App außerdem die Termine der mobilen und stationären Pro‑
blemstoffsammlung an. Die App ist in den gängigen App‑Sto‑
res kostenfrei erhältlich.
Auf der Landkreis-Homepage (www.rv.de/abfallkalender) kann 
ein persönliches Exemplar des Abfallkalenders erstellt und 
gedruckt werden.

Nicht geleerte Tonnen
Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an.
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark, Tel.: 08382-9679-0 an.

E-Schrott
E-Schrott kann im Wertstoffhof der Gemeinde Grünkraut abge‑
geben werden.
Wertstoffhof Grünkraut Scherzachstraße (beim Anwesen Fuchs) 
Annahmezeiten: 
In den ungeraden Kalenderwochen Dienstag 14.30 - 18.30 Uhr 
Nächster Termin: 30. Dezember 2025
Was wird alles an Elektronikschrott angenommen?
1.	 Haushaltsgroßgeräte, Batterien/Akkus
2.	 Geräte der Informations- und Telekommunikationstechnik/

Unterhaltungselektronik 
3.	 Energiesparlampen/Leuchtstoffröhre LEDs
4.	 Haushaltskleingeräte 
5.	 Leere Toner und Druckerpatronen

Beratung und Hilfestellung für Geflüchtete in 
allen Lebenslagen
Sprechzeiten von Herrn Yauhen Lukashevich 
Dienstag von 10.00 bis 11.30 Uhr - im Rathaus Bodnegg 1. OG
und nach Bedarf in vorheriger Absprache unter
Tel: 0751/76935-25 oder mobil:  0170/469 22 86

Geburten und Sterbefälle
Geburten:
21.August 2025
Samuel Paul 
Eltern: Ines Jensch und Andreas Jensch
Herzlichen Glückwunsch! 

Sterbefälle:
04.November 2025
Xaver Flock

08.Dezember 2025
Franz Xaver Ambrosius Weber 
Unser aufrichtiges Beileid!

Es können lediglich Personenstandsfälle veröffentlicht werden, 
über die uns eine Zustimmung vorliegt und die uns bekannt sind. 
Wollen Sie, dass auch die Geburt Ihres Kindes, Ihre Eheschlie‑
ßung oder der Sterbefall eines Angehörigen veröffentlicht wird? 
Dann melden Sie sich bitte bei amtsblatt@bodnegg.de

Eislaufen Winterferien 2026
Liebe Kinder, dieses Jahr bieten wir auch in den Winterferien eine 
Aktion für euch an! 
Am 4. Januar 26 wollen wir mit euch Eislaufen gehen. 
Wir freuen uns auf 10 – 20 Kinder im Alter zwischen 8 und 13 
Jahren. 
Wo und welche Uhrzeit, werden Euch die Teamer per Mail schi‑
cken, nachdem Ihr Euch bei Ihnen angemeldet habt.
Bitte denkt an warme Kleidung, Handschuhe und Helm. 
Falls ihr eigene Schlittschuhe habt, könnt ihr diese auch gerne 
mitbringen. 
Bitte bringt Geld für den Eintritt und fürs Schlittschuhe ausleihen 
mit, falls ihr keine eigenen habt. 
Wir freuen uns auf euch! 
Eure Teamer Bitte meldet euch bis zum 2. Januar Teamer-bod‑
negg@web.de an.

Fahrscheinkauf an Bahnstationen erschwert
Neue Automaten im baden-württembergischen Teil von bodo
In diesen Tagen erscheinen im baden-württembergischen Teil 
des bodo-Verbundgebiets neue Fahrscheinautomaten an den 
Bahnstationen. Für die Fahrgäste kann der Umbau zeitweise 
zu Einschränkungen führen.
 
Das Land Baden-Württemberg hat den Fahrscheinvertrieb an 
einen neuen Betreiber, die Transdev Vertrieb GmbH, vergeben. 
Bestandteil dieser Umstellung sind fabrikneue Automaten, die 
auch Check-in und Check-out mit der bodo-eCard ermöglichen. 
Derzeit nimmt Transdev die neuen Geräte in Betrieb. Während des 
Umbaus sind dort keine Fahrscheine erhältlich und die eCard-Ter‑
minals außer Betrieb. An den meisten Stationen gibt es aber wei‑
tere Automaten in direkter Nähe, an denen Fahrscheine erhältlich 
und eCard-Terminals betriebsbereit sind. Es gilt allerdings zu 
unterscheiden:
 
•	 An den Stationen der Bodensee-Oberschwaben-Bahn 

(Mochenwangen, Niederbiegen, Weingarten/Berg, Weis‑
senau, Oberzell, Meckenbeuren, Kehlen, Flughafen und 
Löwental) gibt es an den neuen Automaten zunächst zwar 
Tickets mit Bargeld oder Karte, jedoch steht an diesen vor‑
erst keine eCard-Funktion zur Verfügung. Transdev plant, 
die eCard-Funktion an den neuen Automaten zum Jahres‑
wechsel zu aktivieren. Übergangsweise finden Fahrgäste 
ein eCard-Terminal am gegenüberliegenden Bahnsteig, wo 
zunächst noch ein alter Automat steht.
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•	 An den anderen Stationen bleiben auch nach dem Aufbau 
von neuen Automaten die bisherigen eCard-Terminals an 
freistehenden Säulen nutzbar. Später werden diese Säulen 
abgeschaltet und eCard-Fahrgäste checken dann am neuen 
Automaten ein und aus. Diese Umstellung ist laut Transdev 
lückenlos vorgesehen.

•	 Am Bahnsteig des Friedrichshafener Hafenbahnhofs steht 
vom 1. bis 8. Januar weder ein Fahrscheinautomat noch ein 
eCard-Terminal zur Verfügung.  

 
Sollte ein Check-in mit der eCard unmöglich sein, muss ein Ein-
zelfahrschein gelöst werden. Der eCard-Kundenservice schreibt 
auf Anfrage gerne nachträglich den 30-Prozent-Preisnachlass 
gut. Ist ein Check-out nicht möglich, kann dieser nachträglich 
per Formular auf www.bodo-ecard.de gemeldet werden. Ist ein 
Ticketkauf mit Bargeld oder Kartenzahlung unmöglich, stehen 
digitale Tickets zur Auswahl, etwa in der bodo-App, im DB Navi-
gator oder mit einer der Apps, die nach dem Prinzip von Check-in 
und Check-out funktionieren. Dazu zählen die „bwegt“-App oder 
„FAIRTIQ“. Einzelfahrscheine aus der bodo-App sind um 30 Pro-
zent rabattiert, kosten also gleich viel wie eine Fahrt mit der eCard.
 

Zirkuläres Bauen – Die Zukunft des Bauens
 Jährlich fallen über 200 Millionen Bau- und Abbruchabfälle an.
Der Bausektor insgesamt produziert in Deutschland den größten 
Teil unseres Abfalls, mehr als in jedem anderen Bereich. Durch 
das getrennte Erfassen von verwertbaren Materialien
kann aber inzwischen ein Großteil des Bauabfalls wieder recy-
celt und verwertet werden.
Rund 11% der Treibhausgasemissionen stammen direkt aus 
dem Bausektor.

Die gute Nachricht:
Es gibt Lösungen. Zirkuläres Bauen zeigt, wie wir Ressourcen 
schonen und gleichzeitig das Klima schützen können.
Der größte Hebel ist dabei der Erhalt und die Sanierung des 
Bestands.
Quelle: newsletter@nachhaltigkeitsstrategie.de

Balkonkraftwerke Förderprogramm 
Seit 1. Juli 2025 erneut Förderprogramm der Gemeinde für 
Mini-Solaranlagen
Informationen dazu finden Sie auf der Homepage der 
Gemeinde Bodnegg.

Mini Solaranlagen für die Steckdose sind:
- unkomliziert
- wirtschaftlich
- umweltfreundlich
Solare Mini-Kraftwerke erzeugen netzkonformen 230 Volt Wech-
selstrom, den Sie direkt über eine normale Schukosteckdose in 
Ihr Hausnetz einspeisen können. Die Montage der Solarmodule 
und Wechselrichter erfolgt an einer sonnigen Stelle. Zum Beispiel: 
Dach, Hausfassade, Balkonbrüstung, Terrasse, Garten. Mini Sola-
ranlagen sind auch für Mieter, nach Rücksprache mit dem Ver-
mieter, interessant.

Also: Es lohnt sich für die Umwelt und den Geldbeutel, denn für 
den Solarstrom, den Sie selbst erzeugen und verbrauchen, schickt 
die Sonne keine Rechnung.
Mit wenig Kenntnissen und Aufwand kann die Anlage selbst auf-
gestellt werden.

Silvesterfeuerwerk – Schutz für Tiere und 
Umwelt – ein Denkanstoß
Die Belastung  zum Jahreswechsel, die Silvesterböller und Feu-
erwerkskörper für Tiere, Umwelt und Gesundheit darstellen ist 
erheblich. Der Jahreswechsel ist für viele Wild- und Haustiere 

mit starkem Stress verbunden: Lärm und grelle Lichtreize führen 
zu Angstreaktionen, Orientierungsverlust. Haustiere wie Hunde 
und Katzen reagieren häufig mit Panik, während Wildtiere, ins-
besondere Vögel, in der Nacht aufschrecken und weite Strecken 
fluchtartig zurücklegen – oftmals mit gesundheitlichen Folgen.
Neben den Auswirkungen auf Tiere belastet Feuerwerk auch die 
Umwelt. Durch das Abbrennen von Böllern und Raketen gelangen 
jährlich große Mengen an Feinstaub sowie chemische Stoffe in 
die Luft. Dies führt insbesondere in der Neujahrsnacht zu deutlich 
erhöhten Feinstaubwerten. Zusätzlich sorgen Feuerwerksreste, 
Kunststoffteile und nicht vollständig abgebrannte Materialien für 
erhebliche Müllmengen in der Natur und im öffentlichen Raum. 
Viele dieser Rückstände sind schwer abbaubar und gefährden 
die Tiere.
Der BUND empfiehlt daher, auf privates Feuerwerk möglichst 
zu verzichten und z. B. auf umweltfreundlichere Alternativen wie 
Lichtinstallationen zurückzugreifen.
Bitte nehmen Sie Rücksicht auf Tiere und Umwelt und versuchen 
Sie den Jahreswechsel bewusst, sicher und möglichst emissi-
onsarm zu gestalten.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung !
 

IMPRESSIONEN zum Adventsnachmittag der 
Seniorinnen und Senioren

Am Dienstag, 9. Dezember 2025, versammelten sich ab 14 Uhr 
rund hundert Gäste im festlich geschmückten Dorfgemeinschafts-
haus Bodnegg zu einem stimmungsvollen Adventsnachmittag.
Für die vorweihnachtliche Atmosphäre sorgten viele engagierte 
Mitwirkende. Besonders beeindruckte der hervorragend vorbe-
reitete Grundschulchor des Bildungszentrums Bodnegg, ergänzt 
durch Schülerinnen und Schüler der Klasse 3b, die mit Liedern 
und passenden Versen das Publikum begeisterten. Unter der Lei-
tung der Lehrkräfte Daniela Diehm und Benjamin Jacob und nach 
instrumentaler Einstimmung durch Jonas Hennecke sang sich 
der Chor mit hohem musikalischem Können direkt in die Herzen 
der Zuhörer und erntete großem Applaus dafür. Begleitet wurden 
die jungen Sängerinnen und Sänger von Isabel Eberle am Klavier, 
während Elisabeth Renz die muntere Gruppe betreute. Ein pro-
fessioneller Kinderchor, auf den das Bildungszentrum Bodnegg 
mit Recht stolz sein kann.

Ebenso trugen die stimmungsvollen Weisen und Lieder der Musik-
gruppe Querbeet – viele davon zum Mitsingen – maßgeblich zur 
festlichen Stimmung bei. Querbeet…, das sind Thommy und Vroni 
Heilig, Martin Stahl und Ebe Müller. Nachdenkliche und zugleich 
berührende Gedanken zum Ursprung des Weihnachtsfestes ver-
mittelte Christine Pfeifer.
Ein weiterer Höhepunkt war das kulinarische Angebot: Die aus-
nahmslos köstlichen, zahlreichen selbstgebackenen Kuchen und 
Torten der Bodnegger Hobbybäckerinnen und -bäcker fanden 
großen Anklang. Ein beschwingt servierter Cocktail sowie ein 
kräftiges Abendessen rundeten den Nachmittag genussvoll ab.
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Nicht zuletzt trug das aufmerksame und engagierte Erweiterte 
Seniorenteam – sowohl im Saal als auch in der Küche – wesent-
lich zum Gelingen der Veranstaltung bei. Der voll besetzte Saal 
mit aufgeschlossenen und gut gelaunten Gäste machten diesen 
Adventsnachmittag jedoch zu etwas ganz Besonderem.
Ein herzliches Dankeschön des Seniorenteams gilt allen Beteilig-
ten, allen Mitwirkenden, allen Helferinnen und Helfern sowie allen 
Unterstützenden, die diese besonderen Stunden möglich gemacht 
haben – insbesondere Daniela Diehm, Benjamin Jacob, Elisabeth 
Renz und Isabel Eberle mit ihren Schülerinnen und Schülern.

Senioren-Nachmittag am Dienstag, 13. Januar, 
14 Uhr - SAVE THE DATE

Bitte Termin reservieren für einen schönen 
Nachmittag mit interessantem Thema im 
Rathaus-Sitzungssaal.
Bis dahin wünscht Ihnen Ihr Senioren-
team frohe, friedliche Weihnachtsfeier-
tage, einen gesunden Start ins Neue Jahr 
und ein glückliches Wiedersehen.

Die Bücherei ist geöffnet
Samstag von 10:00 - 12:00 Uhr
Sonntag von 10:00 - 12:00 Uhr
Dienstag von 17:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag von 16:00 - 19:00 Uhr

AN SCHULTAGEN:
Montag, Mittwoch und Freitag von 10:00 - 14:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag von 12:00 - 14:00 Uhr
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744
Änderungen wegen schulischer Veranstaltungen und an Feier-
tagen vorbehalten.

Weihnachtsferien
In den Weihnachtsferien ist  die Bücherei geöffnet
• Dienstag, 23.12. von 17 - 19 Uhr,
• Samstag, 27.12. von 10 - 12 Uhr,
• Sonntag, 28.12. von 10 - 12 Uhr,
• Dienstag, 30.12. von 17 - 19 Uhr und
• Wieder ab Mittwoch, 07. Januar 2026 

Digital-Café mit Günther Bayer am Montag, 
12. Januar, 14.30 Uhr
Günther Bayer vermittelt praxisnah und gut 
verständlich, wie die täglichen Abläufe und 
Gewohnheiten durch digitale Unterstüt-
zung bereichert und erleichtert werden kön-
nen. Neben den eigentlichen Themen werden 
auch  allgemeine Fragen zur Nutzung von 
Handy/PC beantwortet. 

Beim nächsten Treffen am 12.01. um 14.30 Uhr erwartet Sie 
schwerpunktmäßig der Themenbereich „Fotobearbeitung”
Keine Anmeldung erforderlich.
Günther Bayer und Ihr Bücherei-Team laden herzlich ein. 

Schach am Donnerstag, 22. Januar, 15.30 
Uhr - HERZLICHE EINLADUNG.
Am Donnerstag, 22. Januar von 15.30 Uhr 
bis ca. 17.30 Uhr treffen sich wieder alle 
Freunde und Freundinnen des Schach- oder 
eines anderen Brettspiels mit Franz Hähl und 

Siegbert Groß in der Bücherei.
Anfängerinnen, Anfänger und Meisterspieler, Jung und Älter sind 
herzlich willkommen zum Lernen, Gewinnen und auch einmal 
zum Verlieren! 
Die Initiatoren und Ihre Bücherei freuen sich über Ihre Teilnahme. 
Einzelheiten unter www.buecherei-bodnegg.de

Brettspiel-Nachmittag am Donnerstag, 
08. Januar, 15.30 Uhr
Am Donnerstag, 08. Januar um 15.30 Uhr 
Uhr treffen sich alle Freunde und Freundin-
nen des Brettspiels in der Bücherei. 
Die Initiatoren und Ihre Bücherei freuen 

sich über Ihre Teilnahme. Einzelheiten unter www.buecherei-bo-
dnegg.de

Pfarrer Florian Störzer 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de
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Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de

Montag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de

Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742
SE.Vorallgaeu@kpfl.drs.de

Freitag, 26. Dezember
10 Uhr  Zweiter Weihnachtsfeiertag
 ALLE MINIS
Sonntag, 28. Dezember
10 Uhr  Eucharistiefeier
 Franka, Talea, Karl, Paul H., Marina, Timo, Bene-

dikt, Magdalena
Dienstag, 6. Januar
10:30 Uhr  Hochfest - Epiphanie
 Marwin, Johannes, Lotta, Greta, Peter, Mario, Max, 

Timo, Pia
Freitag, 9. Januar
18 Uhr  Eucharistiefeier
 Annabelle, Felix, Maria, Rebekka
Sonntag, 11. Januar
09 Uhr  Eucharistiefeier
 Marina, Hanna R., Moritz, Isabel, Franziska, Nico, 

Paul H., Karl

Oktogon am alten Kindergarten
Das Exposé zum Bauprojekt der Baugenossenschaft Oktogon 
eG am alten Kindergarten steht Interessierten zur Einsicht auf 
unserer Homepage zur Verfügung.   

Information
Das Pfarrbüro in Bodnegg ist von Montag, 22. Dezember bis Frei-
tag, 2. Januar nicht besetzt.
Das Pfarrbüro in Schlier ist von Montag, 29. Dezember bis ein-
schließlich Montag, 5. Januar ebenfalls nicht besetzt.
In dieser Zeit erreichen Sie Herrn Pfarrer Störzer unter 07520/1442 
oder florian.stoerzer@drs.de
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Weihnachtsgruß
Liebe Gemeindemitglieder, in den verbleibenden Tagen des 
Advents wünsche ich Ihnen allen ein gutes, sorgen- und stress-
freies Zugehen auf Weihnachten!
Obgleich die Worte „Krise“, „Krieg“ und „Konflikt“ uns einmal 
mehr auch dieses Jahr begleitet haben, mögen wir alle auch 
nicht das Gute, Lichtvolle und Großartige vergessen, das es 
eben immer auch gibt. Weihnachten will uns aufs Neue erin-
nern, dass uns Erlösung geschenkt ist. Und dass Gott in allen 
Lebenslagen und Zeiten fortan immer an unserer Seite ist und 
bleibt. Diese Botschaft dürfen wir feiern und verkünden und 
dazu stehen die Türen unserer Kirchen in der Seelsorgeein-
heit in diesen Tagen besonders weit offen.
Im Namen unseres gesamten Pastoralteams wünsche ich 
Ihnen und Ihren Lieben gesegnete und frohe Weihnachten und 
einen guten Übergang in das neue Jahr 2026!
 
Ihr Pfarrer Florian Störzer

 

 

   

 

 

 

 

 

Herzliche Einladung zur traditionellen Waldweihnacht in 
Bodnegg
Auch in diesem Jahr gestalten die Familien und die Erstkom-
munionkinder mit der Jugendkapelle Bodnegg das Krippen-
spiel.
Die traditionelle Waldweihnacht beginnt am 24. Dezember 
um 16:00 Uhr in der Pfarrkirche St. Ulrich und Magnus und 
wir machen uns auf den Weg zur Krippe.
Bei Regen und Sturm findet das Krippenspiel in der Kirche 
statt.

Für die Spendenaktion vom Kindermissonswerk werden Körbe 
für die Spendenkässchen in der Kirche bereitgestellt.

Beauftragung zur Kommunionhelferin und zum Lekto-
rendienst
Als Kirchengemeinde St. Gallus und Nikolaus Grünkraut freuen 
wir uns sehr, dass wir Nachwuchs bekommen haben: Nach 
dem positiven Votum des Kirchengemeinderates Grünkraut 
konnte Frau Bruni Hämmerle, die ja schon in unserer Gemeinde 
den Lektorendienst übernimmt, zusammen mit Frau Dani-
ela Ferreira die Schulung zum Kommunionhelferdienst mit 
Bestnoten abschließen. Beiden Damen dürfen wir im Rah-
men der Sonntagsmesse am vierten Adventssonntag, den 
21. Dezember 2025, um 9 Uhr die Urkunden überreichen und 
Frau Hämmerle als Kommunionhelferin und Frau Ferreira als 
Kommunionhelferin und Lektorin aufnehmen. Bei allen Unken-
rufen der Zeit ist es schön, dass es hier wie an den anderen 
Orten unserer Seelsorgeeinheit, noch ganz viel Herzblut und 
gelebten Glauben gibt.
Pfarrer Florian Störzer
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Kirchengemeinderat
Rückschau auf die Arbeit des Kirchengemeinderates in der ver-
gangenen Wahlperiode 2020-2025
Zu Beginn der neuen Legislaturperiode stand Anfang Februar 
2020 die jährliche Klausurtagung des KGR, üblicherweise in der 
schönen Umgebung der Bauernschule in Bad Waldsee. Dieses 
intensive Treffen verhalf den neuen Räten, sich in das Gremium 
einzuleben. Im Nachdenken und Austausch darüber, was jedem 
wichtig ist im Gemeindeleben, was geändert und angepackt wer-
den soll, entstand eine Vision für die künftige Arbeit. Daraus ent-
wickelt wurden Pläne und Handlungsschritte zur Umsetzung. 
Außerdem widmeten wir uns den regelmäßig anstehenden Bera-
tungen und Entscheidungen wie z.B. dem Haushaltsplan. Aber 
auch aktuelle Themen wie assistierter Suizid, homosexuelle Ehe-
schließung, Gottesdienstgestaltung oder Heilige Taufe können bei 
diesen Klausurtagungen ausführlich besprochen werden.
Schon im März 2020 überschattete die Corona-Pandemie das 
kirchliche wie auch das öffentliche Leben. Neue Formate, um die 
Menschen gerade in dieser belastenden Zeit zu erreichen, wur-
den ausprobiert. So entstanden u. a. die wöchentlichen Besinnun-
gen in den Mitteilungsblättern und die Gottesdienste im Grünen.
Immer noch ein wichtiges Thema war die Arbeit am Zusam-
menwachsen unserer aus Vogt und Atzenweiler fusionierten 
Gemeinde. Unter dem Motto „Vier werden eins“ sollte jedes Jahr 
ein Gottesdienst in den jeweiligen Gemeinden (Bodnegg, Grün-
kraut, Vogt, Waldburg) stattfinden. Bei dem anschließenden Dor-
frundgang wurden auch die bürgerlichen Gemeinden einbezogen. 
So lernten wir die Besonderheiten jedes Ortes kennen. Es war 
überall eine gelungene, gut besuchte Veranstaltung.
In dieser Legislaturperiode standen unglaublich viele grundle-
gende Veränderungen ins Haus.
-  Für unseren Gemeindebrief „Die Brücke“ wurde ein neues For-

mat erarbeitet.
-  Ein neues Immobilien- und Nutzungskonzept musste erstellt 

werden, zumal auch von der Landeskirche an einer Streichung 
des Immobilienbestandes unter Berücksichtigung der Finanzie-
rung, Nachhaltigkeit und Ausnutzung gearbeitet wird.

-  Wir mussten endlich die geplante Umgestaltung der sanierungs-
bedürftigen Gebäude um die Kirche in Atzenweiler in Angriff neh-
men. Ein qualifizierter Architektenplan zu einem Neubau eines 
Gemeinderaumes liegt nun beim OKR. Eine weitere Bearbei-
tung ist aufgrund eines Baumoratoriums derzeit nicht möglich.

-  Eine grundlegende Umstrukturierung trat mit dem Ruhestand 
von Pfarrer Bürkle in Kraft: wir haben jetzt nur noch eine (!) Pfarr-
stelle, die sich das Ehepaar Boss teilt. Dies wurde der Gemeinde 
in einem Gemeindeforum erläutert und gemeinsam Strategien 
entwickelt. Durch das Engagement von Ehrenamtlichen können 
wichtig Angebote aufrecht erhalten werden.

-  Die Verwaltungsreform führt zu einer zunehmenden Vernetzung 
des lokalen Gemeindebüros mit der Verwaltung.

-  Ein Schutzkonzept zur Prävention sexueller Gewalt musste 
erstellt werden.

- Unserer Homepage bekam ein neues Layout.
-  Personalveränderungen bei den Hausmeistern forderten uns 

heraus.
Trotzdem konnte viel Liebgewonnenes, unsere Gemeinde Prä-
gendes weitergeführt oder neu etabliert werden:
Seniorennachmittag, Ferienbetreuung, Besuchsdienste für 
Jubilare, Frauenfrühstück, Weltgebetstag der Frauen, Gottes-
dienst-Team, Mittagsmahl, Kinderkirche, regelmäßig erschei-
nende Besinnungstexte in den Mitteilungsblättern, Mitarbeiterfest, 
Gemeindeausflüge, Vorträge, kulturelle Veranstaltungen, bunte, 
schon legendäre Schafe wurden angeschafft.
Zusammenfassend war es eine aufregende, arbeitsintensive Zeit, 
die uns Kirchengemeinderäte doch mit ein wenig Stolz erfüllt. Wir 
sind zuversichtlich und gespannt, wie das neu gewählte Gre-
mium aus „alten Hasen“ und neuen, jüngeren Menschen unsere 
Gemeinde in der Zukunft gestalten wird.
Silvia Braun-Biggel und Annette Grüner, KGR-Vorsitzende

Sinn
„Teilweise dichter Nebel“ höre ich im Autoradio. „Teilweise“ ist 
eine Untertreibung. Meine Fahrt führt durch sehr dichten Nebel. 
Und zwar „ganzweise“. Wie schalte ich nun gleich wieder die 
Nebelscheinwerfer an? „Immer das gleiche“ denke ich. Der Nebel 
trifft mich unvorbereitet. Alle Vorsätze, die Autoscheinwerfer in 
Ruhe und bei Tageslicht auszuprobieren, rücken in den Hinter-
grund, sobald die Fahrt durchgestanden ist. Das ist kurzsichtig, 
ich weiß. Jetzt fahre ich eben langsam. Wenigstens kommt eine 
interessante Sendung im Radio. Die Aufnahme eines Interviews 
mit Viktor E. Frankl. Aus den 1990er Jahren. Ich höre ihn immer 
noch gerne. Noch viel lieber, als dass ich ihn lese. Er redet vom 
Sinn – seinem Lebensthema: Sinn, sagt er, kann nicht erzeugt, 
er muss gefunden werden. Selbst erzeugen, erklärt Frankl, kön-
nen wir dagegen nur ein Sinngefühl oder Unsinn.
Meine Gedanken schweifen ab. Die Advents- und Weihnachts-
zeit bietet tiefen Sinn. Verborgen in Sinngefühlen und manchem 
Unsinn. Vielleicht dient der Advent dazu, in all dem Nebel von 
Sinnhaftem, den eigentlichen Sinn von Weihnachten zu finden.
Auf der Straße macht mir der Nebel weiter zu schaffen. Die Sicht 
ist begrenzt. Aber ich kenne die Strecke. Rechts kommt ein klei-
ner Tannenwald. Dort vorne stehen zwei Häuser. Links die Bushal-
testelle. Das ist das Tröstende an Nebelfahrten: Alles ist da, auch 
wenn ich es nicht sehe. Endlich habe ich den richtigen Schalter 
für die Nebelscheinwerfer gefunden. Jetzt sehe ich mehr. Den-
noch: ich will achtsam sein, mich langsam vorantasten.
Ein guter Vorsatz – auch für die kommende Zeit. Die Suche nach 
dem tiefen Sinn der Weihnacht gleicht einem Stochern im Nebel. 
Doch stochern wir nicht vergebens. Alles ist da und will gefun-
den werden.
Solches Finden wünsche ich Ihnen. Eine frohe Advents- und 
Weihnachtszeit!
Ihre Pfarrerin Ulrike Boss
 
Wochenplan
 
Donnerstag, 18. Dezember
14.30 Uhr Seniorennachmittag, Weihnachtsfeier im Ev. Gemein-

dehaus Vogt 
Freitag, 19. Dezember
15.00 Uhr Gottesdienst im Haus St. Antonius, Vogt, Pfarrerin 

Ulrike Boss
15.00 Uhr Krippenspiel Probe im Gemeindesaal Atzenweiler
17.30 Uhr Krippenspiel Probe im Ev. Gemeindehaus Vogt 
Sonntag, 21. Dezember, 4. Advent
Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich: Freuet 
euch! Der Herr ist nahe. Phil 4,4.5b
10.00 Uhr Gottesdienst mit Verabschiedung der scheidenden 

und Amtseinführung der neuen Kirchengemeinde-
rätInnen in der Evangelischen Kirche Atzenweiler 
mit Pfarrer Jörg Boss

 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt
Montag, 22. Dezember
17.00 Uhr Generalprobe Krippenspiel in der Evangelischen Kir-

che Atzenweiler
Dienstag, 23. Dezember
10.00 Uhr Generalprobe Krippenspiel in der Christuskirche Vogt 
Mittwoch, 24. Dezember Heiligabend
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen seine 
Herrlichkeit. Joh. 1,14a
16.00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel in der Chris-

tuskirche Vogt, Pfarrer Boss mit Team
17.15 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel in der Evan-

gelischen Kirche Atzenweiler, Pfarrer Boss mit 
Team

22.00 Uhr Christmette in der Evangelischen Kirche Atzen-
weiler, Pfarrerin Ulrike Boss

 Das Opfer ist für „Brot für die Welt“ bestimmt 
Donnerstag, 25. Dezember, 1. Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, mit Ökum. 

Chor und Pfarrer Boss
 Das Opfer ist für „Brot für die Welt“ bestimmt 
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Freitag, 26. Dezember, 2. Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Evangelischen 

Kirche Atzenweiler, Pfarrerin Mareike Kocher
 Das Opfer ist für „Brot für die Welt“ bestimmt 
Sonntag, 28. Dezember
Findet kein Gottesdienst statt
Mittwoch, 31. Dezember
Barmherzig und gnädig ist der Herr, geduldig und von großer Güte.
18.00 Uhr Altjahresabend in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler, Pfarrerin Ulrike Boss
 Das Opfer ist für die Seniorenarbeit bestimmt 
Donnerstag, 01. Januar, Neujahrstag
Alles, was ihr tut mit Worten oder mit Werken, das tut alles in dem 

Namen des Herrn Jesus und danket Gott, dem Vater, 
durch ihn. Kol 3,17

17.00 Uhr Ökumenische Neujahrsbegegnung in der Evangeli-
schen Kirche Atzenweiler. Auf Ihr Kommen freut sich 
das ökumenische Vorbereitungsteam.

Sonntag, 04. Januar, 2.So.n.Weihnachten
Wir sahen seine Herrlichkeit, eine Herrlichkeit als des ein-
geborenen Sohnes vom Vater, voller Gnade und Wahrheit. 
Joh 1,14b
10.00 Uhr Gottesdienst und Vorstellung der Motive zur Jah-

reslosung in der Christuskirche Vogt, Pfarrer Boss 
Montag, 05. Januar
18.00 Uhr Ökum. Friedensgebet in der Kath. Kirche Bodnegg
19.00 Uhr Männerkreis, Treffen im Gemeindesaal Atzenweiler 
Dienstag, 06. Januar, Heilige Drei Könige
Findet kein Gottesdienst statt

Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche in 
Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht zugäng-
lich.
 
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.miteinan-
derkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!

Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 07529 1782
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Frau Heist: Donnerstag von 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 
Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8,
88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 
Homepage: www.miteinanderkirche.de

Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Finkenweg 8, 88267 Vogt, Tel 0752 1782
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Frau Heist: Donnerstag von 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 
Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 
Homepage: www.miteinanderkirche.de

  
  

 
   

  
 

   
 

 
 

 

 
 

 

 

 
   

 
                               

 
 
 

 
   

  
  

 
 

 
 

 

 
 

   

Einladung zum ökumenischen
Friedensgebet 2026
Kriege, Bürgerkriege, Gewalttaten und Terror in so 
vielen Teilen unserer Welt. Das macht uns Sorge 

und Angst.
Als Christen sind wir aufgerufen, für Gerechtigkeit und Frieden 
einzutreten, in Wort und Tat - hier und weltweit.
Im Glauben an die Kraft des Gebetes laden wir Sie zum Frie-
densgebet ein, an jedem ersten Montag im Monat.
Im Beten legen wir unsere Ängste und  

  
  

 
   

  
 

   
 

 
 

 

 
 

 

 

 
   

 
                               

 
 
 

 
   

  
  

 
 

 
 

 

 
 

   

Sorgen in Gottes Hand und suchen seine Nähe 
und seine Kraft für unser Engagement für Verstän-
digung und Versöhnung.

Termine 2026:
Montag, den 5. Januar 2026
Montag, den 2. Februar
Montag, den 2. März
Montag, den 6. April
Montag, den 4. Mai
Montag, den 1. Juni
Montag, den 6. Juli
Montag, den 3. August
Montag, den 7. September
Montag, den 5. Oktober
Montag, den 2. November
Montag, den 7.Dezember

jeweils um 18 Uhr in der Kirche in Bodnegg.

Sie sind herzlich eingeladen!
Vorbereitungsteam: Elisabeth Binetsch, Heidrun Clus, Maria 
Beck-Brüll, Birgit Sterk

Bitte vormerken!  
 

Einladung zum 
ökumenischen Friedensgebet 

 

 

  
 

 
   

  

   

 
 

  

Im Glauben an die Kraft des Gebetes laden wir zum ersten 
Friedensgebet im Neuen Jahr ein:
am Montag, den 05. Januar 2026,
um 18 Uhr in der Bodnegger Kirche
Wir legen unsere Ängste und Sorgen in Gottes Hand und bitten 
um Kraft für ein friedliches Miteinander vor Ort und in aller Welt.
Sie sind schon jetzt ganz herzlich eingeladen!
Vorbereitungsteam: Elisabeth Binetsch, Heidrun Clus, Maria 
Beck-Brüll, Birgit Sterk
Wir wünschen Ihnen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
ein friedvolles Jahr 2026. Als Zeichen des Friedens und der 
Gemeinschaft können wir auch in Bodnegg das Friedenslicht 
aus Bethlehem weiterreichen. Sie finden das Licht aus Beth-
lehem nach dem 3. Advent bis Weihnachten zum Abholen in 
einer Laterne im Altarraum der Kirche. Es liegt dort auch ein 
kleines Gebets- und Infoblatt zum Mitnehmen aus.

Ökumenische Neujahrsbegegnung
01. Januar 2026 um 17:00 - Ev. Kirche Atzenweiler
Seit vielen Jahren gehen unsere Kirchengemeinden gemeinsam 
ins neue Jahr. Eine schöne Tradition, die uns sehr wichtig ist! Im 
Mittelpunkt steht die Begegnung. Wir hören und teilen Gedan-
ken zur Jahreslosung 2026: Gott spricht: Siehe, ich mache alles 
neu! Offenbarung 21, 5
Wir singen und beten. Am Ende sind Sie herzlich eingeladen bei 
einem Getränk zu verweilen. 
Auf Ihr Kommen freut sich das ökumenische Vorbereitungs-
team der Evangelischen Kirchengemeinde „Atzenweiler-Vogt“ 
& der Katholischen Kirchengemeinde „St. Gallus und Nikolaus“



Bodnegger Mitteilungen Donnerstag, den 18. Dezember 2025 Seite 17

Johanniter-Weihnachtstrucker 2025: Der Johanniter LKW 
holt die Pakete ab!
Bei der Weihnachtstrucker-Aktion, werden Pakete gepackt mit 
Mehl, Nudeln, Reis, Spielzeug, Hygieneartikeln etc. Diese Pakete 
werden von mehreren ehrenamtlichen Helfern eingesammelt, 
auf LKWs verladen und in die Zielregionen in Albanien, Bosnien, 
Rumänien, Bulgarien, Republik Moldau, der Ukraine und Deutsch-
land gefahren. Dort werden sie an hilfsbedürftige Kinder, Familien, 
Senioren, Menschen mit Behinderung und in entlegenen Bergdör-
fern persönlich an die Betroffenen verteilt.
In Bodnegg haben sich an dieser Aktion neben dem Kinderhaus 
Papperlapapp noch die Naturkita Katzennest und viele Privat-
personen beteiligt. Der Startschuss fiel am 15.11.2025, von da 
an konnten die fertig gepackten Pakete im Kinderhaus Papper-
lapapp abgegeben werden. Auch die Familien und die Erziehe-
rinnen vom Kinderhaus packten fleißig gemeinsam 5 Pakete.
So kamen in Bodnegg insgesamt 51 Pakete zusammen, diese 
wurden am 09.12.2025 von einem Johanniter Lastwagen im Kin-
derhaus abgeholt und sind nun bald auf dem Weg in die Ziellän-
der. Eine riesige Palette voller Pakete wurden von den Helfern, 
aus dem Kinderhaus in den Lastwagen verladen.
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle, die diese Her-
zensaktion unterstützt haben!

Bodnegg Mobil e.V.
Ich kann (derzeit) nicht Auto fahren
oder habe kein Auto und muss
• ins Krankenhaus,
• zum Arzt,
• zur Apotheke,
• zur Physiotherapie,
• zum Einkaufen,
• oder zu anderen Terminen.
Wir fahren Sie!
• dienstags, donnerstags, freitags von 8:00 – 17:00 Uhr

Fahrten buchen
• montags und mittwochs von 15:30 – 17:30 Uhr

Anruf genügt!
07520-920808 oder 0151-47080387

Liebe Bürgerinnen und Bürger! 
Ganz offensichtlich ist unser ehrenamtlicher Verein mit seinem 
Angebot eines Bürgerrufautos für alle, die bei Fahrten zum Arzt, 
zur Apotheke, zur Physiotherapie, zum Einkaufen oder ande-
ren Terminen auf Hilfe angewiesen sind, auf dem richtigen Weg. 
Wir hatten im letzten Jahr noch 430 Fahrgäste bei 3.761 km. Jetzt 
sind es bereits über 600 Fahrgäste, und wir sind mehr als 7.800 
km für Sie gefahren. Das sind Steigerungen von 40 % bzw. 108 %. 
Leider steigen auch unsere Kosten. Da wir ehrenamtlich arbeiten, 
haben wir außer Spenden keinerlei Einnahmen und sind damit 
ganz auf Ihre Hilfe angewiesen. Wir verwenden Ihr Spendengeld 
ausschließlich für das Leasing unseres Autos, für Versicherun-
gen und andere notwendigen Vereinskosten. Unsere Fahrerinnen 
und Fahrer arbeiten ehrenamtlich und erhalten keine Entlohnung. 
Viele von Ihnen haben uns dieses Jahr bereits unterstützt. Dafür 
an dieser Stelle unseren herzlichen Dank! Aber vielleicht ist es 
einigen von Ihnen noch möglich, uns mit einer (weiteren) Spende 
zu unterstützen. 
Unsere Bankverbindung lautet: Bodnegg mobil e.V., Kreisspar-
kasse Ravensburg, IBAN: DE18 6505 0110 0101 1535 88. 
Wenn Sie uns mit Ihrer Spende auch Ihre Anschrift zukommen 
lassen – entweder per Post an Bodnegg mobil e.V., Nelkenweg 
1, 88285 Bodnegg oder per E-Mail an info@bodnegg-mobil.de 
– erhalten Sie Anfang kommendes Jahres eine steuerwirksame 
Spendenquittung. 
Herzlichen Dank und Ihnen allen eine besinnliche Adventszeit, ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes Jahr 2026! 
Der Vorstand Bodnegg mobil e.V



Seite 18 Donnerstag, den 18. Dezember 2025 Bodnegger Mitteilungen

CHRISTBAUMSAMMLUNG 
AM 10.01.2026

Für den Funken am 21.02.2026

Wir sammeln eure alten Christbäume ein!

Tannenbäume innerhalb von Bodnegg, in Rosenharz, Rotheidlen und Kofeld
bis zum 10.01.2026 an die Straße legen.

Weitere Sammelstellen: Sportheim Bodnegg und Tobel 7, bei Sheriff Heine

Wir freuen uns über euren Beitrag!

Bei Fragen: Bodneggsgumpige@web.de

Eure BodneggsFunkige

CHRISTBAUMSAMMLUNG
AM 10.01.2026

Für den Funken am 21.02.2026

CHRISTBAUMSAMMLUNG
AM 10.01.2026

Für den Funken am 21.02.2026

CHRISTBAUMSAMMLUNGCHRISTBAUMSAMMLUNG

Für den Funken am 21.02.2026

Wir sammeln eure alten Christbäume ein!

Tannenbäume innerhalb von Bodnegg, in Rosenharz, Rotheidle
bis zum 10.01.2026 

Weitere Sammelstellen: Sportheim Bodnegg und Tobel 7, bei Sheriff Heine

Wir freuen uns über euren Beitrag!

Wir sammeln eure alten Christbäume ein!

Tannenbäume innerhalb von Bodnegg, in Rosenharz, Rotheidle
10.01.2026 an die Straße legen.
Sportheim Bodnegg und Tobel 7, bei Sheriff Heine

Wir freuen uns über euren Beitrag!

Wir sammeln eure alten Christbäume ein!

Tannenbäume innerhalb von Bodnegg, in Rosenharz, Rotheidlen und Kofeld
an die Straße legen.

Sportheim Bodnegg und Tobel 7, bei Sheriff Heine

Wir freuen uns über euren Beitrag!

Tannenbäume innerhalb von Bodnegg, in Rosenharz, Rotheidle

Weitere Sammelstellen: 

Wir freuen uns über euren Beitrag!

Bei Fragen: Bodneggsgumpige@web.deBei Fragen: Bodneggsgumpige@web.de

Eure BodneggsFunkige

Wir freuen uns über euren Beitrag!

Bei Fragen: Bodneggsgumpige@web.deBei Fragen: Bodneggsgumpige@web.de

Eure BodneggsFunkige

Wir freuen uns über euren Beitrag!

Bei Fragen: Bodneggsgumpige@web.de

[boku] Blicke zurück - und voraus ins Jubiläumsjahr 2026
Am vergangenen Samstag beendete [boku] das Veranstaltungs-
jahr 2025 mit einem geistreichen, wortwitzigen, satirischen Schau-
spiel, bei dem Elisabeth Hart und Rhaban Straumann mit ihrer 
unglaublichen Bühnenpräsenz das Publikum mitreißen konnten. 
Großartige Kleinkunst, fernab der Großstadt.
Das war auch 1996 bei der Gründung von [boku] ein Grundge-
danke: warum sollen viele Bodnegger*innen in die nähere oder 
weitere Umgebung fahren müssen, um ein gutes kulturelles Pro-
gramm genießen zu können? Holen wir das Programm einfach 
hierher. Wir glauben, das ist uns in den letzten knapp 30 Jahren 
mit 347 abwechslungsreichen Veranstaltungen gut gelungen. 
Gerne werden wir das mit Ihrer/eurer Unterstützung (= Besu-
chen) fortsetzen.
Das Jubiläumsjahr ist gespickt mit großartigem Unterhaltungs-
programm, von Musik über Zauberei, von Comedy zu Kabarett:
17.01. Foaie Verde - Balkanfolkjazz I 20.02. Demian „Sieben“ 
- Zauberkunst für die ganze Familie I 14.03. Huub Dutch Duo - 
Musikcomedy I 18.04. Corazòn-Quartett, faet. Montserrat Suarez 
(Tanz) - zwischen Andalusien & Cuba I 09.05. Stefan Kröll „schee 
wuid“ - Kabarett. Genaue Infos und Karten zu allen Veranstaltun-
gen gibt´s wie immer unter www.boku-bodnegg.de
Das gesamte [boku]-Team wünscht allen ein friedvolles Weih-
nachtsfest und fürs neue Jahr Gesundheit und Zuversicht. Wir 
freuen uns auf viele gemeinsame vergnügliche Stunden bei [boku].
Fürs Team, Rudi Blöchl

Einladung zur Winterwanderung am 27.12.2025
An alle Interessierten Bodnegger
Es ist schon sehr lange Tradition, dass wir zwischen den Feier-
tagen eine kleine Wanderung im Gemeindegebiet von Bodnegg 
machen. Dabei sollen die evtl. angesetzten Kalorien verarbeitet 
und nebenbei gute Gespräche geführt werden.
Start: Samstag, der 27. Dez. 2025 um 14.00 vor dem Rathaus
Ziel: Wolmarshofen – Hof Marschall
Wer schlecht zu Fuß ist, kann bis ca. 15.00 direkt zum Hof Mar-
schall kommen

Das Jahr neigt sich dem Ende zu und wir wollen Danke sagen.
Für schöne Momente und bleibende Erinnerungen,
tolle Gespräche und interessante Erfahrungen
kurz gesagt – es war wieder schön!
 
Und so wünschen wir Dir und Deiner Familie
ein wunderschönes, besinnliches Weihnachtsfest,
für das kommende Jahr viele schöne Momente
und vor allem Gesundheit und Frieden.
 
Euer Frauenbundteam

Nachtrag Ehrungen 
Am Kolpinggedenktag fanden auch die Ehrungen für langjährige 
Treue zu Kolping statt.
Für 25 Jahre Bruno Ray, für 40 Jahre Sabine Rist, Toni Schellin-
ger und Helmut Leuthold, für 60 Jahre Alois Knecht..
Auf dem Foto von li nach re Clemens Bock 1. Vorsitzender, danach 
die Geehrten mit ihren Urkunden Martin Fuchs 40 Jahre, für 50 
Jahre Josef Wagner, Bruno Brugger, Peter Wilhelm, Josef Knörle, 
Manfred Wagner und Markus Bauhofer.
Die Kolpingfamilie gratuliert und bedankt sich für die treue Mit-
gliedschaft.

Grüße der Kolpingfamilie Bodnegg 
Das Vorstandsteam wünscht allen Mitgliedern und allen Perso-
nen aus Bodnegg, die die Kolpingfamilie unterstützen, ein fried-
volles Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Jahr 2026.

Termine
Samstag, 3. Januar 14 Uhr
Wir schauen uns das Theaterstück „Die Dame vom Maxim” an.
Wegen Plätzen bitte bei Hans Peter Weisshaupt Tel.2285 nach-
fragen. 

Kolpingfamilie Bodnegg Frauen
Danke - 25. Roratefrühstück
Liebe Besucher des Roratefrühstücks, wir möchten Euch 
allen ein herzliches”vergelt´s Gott sagen”. Wir konnten durch 
Ihre Mithilfe und Unterstützung 680.-€ an den Förderkreis 
für Tumor- und Leukämiekranke Kinder e.V.Ulm überweisen. 
Ebenso möchten wir uns bei allen Spendern, (sei es Zopf 
oder Honig), und bei allen Helfern recht herzlich bedanken.
Das Kolpingteam
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Mitten im Dorf

LEBENDIGER ADVENTSKALENDER IN BODNEGG
Die Gastgeber gestalten Ihr „Türchen“ nach eigenen Ideen, 

vielleicht mit Liedern, Geschichten, Gebeten oder auch einfach 
mit Kerzenschein und Tee ..

.
Hier öffnen sich die „Adventskalender-Türchen“:
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Familie Vahl  
Schillerstraße 2 

 

Sonnwendfeier 
 

17.00 Uhr 
- nur bei trockenem 

Wetter! - 

22  
 

Familie Effenberg 
Schillerstraße 10 

 

Kerzenziehen  
und Punsch 

 

Bitte Uhrzeit beachten: 
16.00 Uhr! 
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Büchererei 
 

17.00 Uhr 
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Tragesack  
& Wickelpack  
Dorfstraße 12 

 

Chili con/sin Carne 
 

17.00 
 

Neues Angebot der Organisierten 
Nachbarschaftshilfe (OrgNBH) Bod-
negg: Wieder Fahrten zur Therme nach 
Bad Waldsee (sog. Badebus)
START: Montag, 12. Januar, 08.30 Uhr!

Aufgrund vieler Anfragen nach dem sog. „Badebus“, der sich bis 
vor ca. zwei Jahren mit Grünkrauter und Bodnegger Bürgerinnen 
und Bürgern im Einsatz befand, werden neu wieder wöchentlich 
Fahrten zur Therme nach Bad Waldsee angeboten. „Neu“ ist 
auch der Anbieter der Badetouren. Die OrgNBH hat den „Bade-
bus“ in ihr Portfolio mit aufgenommen und wird ein halbes Jahr 
lang testen, wie das Angebot angenommen wird, ob die Zeiten 
passen usw.
Erfahrungsgemäß halten sich die Besucher und Besucherinnen 
alles in allem zwei Stunden in der Therme auf, was auch der Staf-
felung der dortigen Eintrittspreise entspricht.
Start der Aktion: Montag, 12. Januar und danach jeden Montag 
Abfahrt ab Bodnegg, Sportplätze um 08.30 Uhr - Rückfahrt in 
Bad Waldsee: Voraussichtlich um 11.30 Uhr
Fahrzeug: Bodnegger Gemeindemobil - Fahrer: Josef Ambs 
Die Koordination und Organisation erfolgt durch die Einsatzlei-
tung der OrgNBH Bodnegg. Die Fahrtkosten werden über Spen-
den der Mitfahrenden gedeckt. Einzelheiten dazu und andere 
Anliegen sind bei Anmeldung zu erfahren. 
Anmeldungen für die Mitfahrt bitte telefonisch bei Nicole Reichle, 
07520 9152672 (bis jeweils Samstagnachmittag abgeben).
Viel Erholung und Wärme in der Therme wünscht die OrgNBH 
Bodnegg

Rückblick Jahresabschlussfeier 
Viele Schützenschwestern, Schützenbrüder sowie zahlreiche 
Eltern unserer Jungschützen fanden am vergangenen Samstag 
den Weg ins Hargarten zum Schützenhaus des Schützenclubs 
Hubertus Bodnegg, um gemeinsam die Jahresabschlussfeier zu 
begehen.
Der Abend wurde mit einer kurzen Begrüßung durch die Ober-
schützenmeisterin Silke Huber eröffnet. In ihrer Ansprache blickte 
sie auf ein ereignisreiches Vereinsjahr zurück und hieß alle Anwe-
senden herzlich willkommen.
Ein besonderer Höhepunkt des Abends war die Ehrung langjäh-
riger Mitglieder. Gleich drei 50-jährige Vereinsjubiläen konnten 
gefeiert werden: Hubert Huber, Anton Kohr und Max Waggershau-
ser. Alle drei haben den Verein über viele Jahrzehnte hinweg in 
unterschiedlichen Funktionen im Vorstand und Ausschuss maß-
geblich geprägt und unterstützt. Hubert Huber stand dem Ver-
ein dabei häufig mit seinem umfangreichen Fuhrpark zur Seite, 
Max Waggershauser organisiert seit vielen Jahren zuverlässig die 
Schrottsammlung des Vereins und Anton Kohr war bereits beim 
Bau des Schützenhauses als echtes Allround-Talent unverzicht-
bar. Als Anerkennung für ihre Treue und ihr großes Engagement 
überreichte die Oberschützenmeisterin den Jubilaren die goldene 
Ehrennadel des Württembergischen Schützenverbandes und 
des Deutschen Schützenbundes sowie ein Präsent des Vereins.

v.l. Max Waggershauser, Anton Kohr, Silke Huber, Hubert Huber

Vor der Preisverleihung konnten sich alle Gäste am reichhaltigen 
Büfett stärken. Parallel dazu fand das Einweihungsschießen des 
neu renovierten KK-Standes statt, der im Laufe des Sommers auf 
elektronische Stände umgerüstet worden war. Die dabei ausge-
schossene Ehrenscheibe gewann Nina Hirscher.

v. l. Nina Hirscher und Flavius Rudhart

Auch die musikalische Umrahmung durfte bei der weihnacht-
lichen Jahresabschlussfeier nicht fehlen. Alena Wochner-Mül-
ler begeisterte mit dem Stück „Jingle Bells“ und sorgte für eine 
stimmungsvolle Atmosphäre, bei der sogar mancher spontan 
mitgesungen hat.
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Im Anschluss erfolgte der erste Teil der Preisverteilung des Preis-
schießens. Die jeweils drei besten Plätze belegten:

Jugend:  
1. Timo Locher	 92 Ringe
2. Hannes Adam	 91 Ringe
3. Levis Huber	 87 Ringe
Jugend (aufgelegt): 
1. Katharina Schupp	 79 Ringe
Luftgewehr männlich:
1. Marius Gmünder	 96 Ringe
2. Flavius Rudhart	 93 Ringe
3. Max Waggershauser	 87 Ringe
Luftgewehr weiblich:
1. Daniela Egger	 87 Ringe
2. Sabrina Egger	 87 Ringe
3. Brigitte Dimmler	 83 Ringe
Luftpistole:
1. Silke Huber	 97 Ringe
2. Fabian Kessel	 97 Ringe
3. Melanie Wochner-Müller	 96 Ringe

Danach folgten die Preisverteilung der Jugendehrenscheibe sowie 
die Bekanntgabe des Schützenkönigs 2026.
Gewinner der Jugendehrenscheibe war Hannes Adam mit einem 
298 Teiler.

v.l. Hannes Adam und Flavius Rudhart

Die Bekanntgabe des Schützenkönigs war natürlich der Höhe-
punkt des Abends.
Schützenkönig 2026 wurde Alfred Häfele mit einem 125 Teiler.  
1. Ritter	 Flavius Rudhart  mit einem 156 Teiler
2. Ritter	 Levis Huber mit einem 189 Teiler

v.l. Flavius Rudhart, Alfred Häfele, Levis Huber

Der Schützenclub Hubertus Bodnegg bedankt sich bei allen Mit-
gliedern sowie Helferinnen und Helfern für das große Engage-
ment im vergangenen Jahr und wünscht allen Schützinnen und 
Schützen ein erfolgreiches und gesundes Jahr 2026. Gut Schuss!

Mitgliederversammlung
Am Donnerstag, den 15.01.2026 findet um 19.30 Uhr im Schüt-
zenhaus in Hargarten
unsere Mitgliederversammlung statt.
Hierzu sind alle aktiven und fördernden Mitglieder herzlich ein-
geladen.
Tagesordnung:
1. 	 Bericht OSM
2. 	 Bericht Schießleiter
3. 	 Bericht Jugendleiter
4. 	 Bericht Schriftführer
5. 	 Bericht Kassiererin und Kassenrevisoren
6. 	 Entlastung
7. 	 Wahlen
8. 	 Verschiedenes
9. 	 Wünsche und Anfragen
Anträge sind bis zum 08.01.2026 schriftlich bei Silke Huber ein-
zureichen.
Die Vorstandschaft bittet um zahlreichen Besuch der Versamm-
lung.
Für die Vorstandschaft des Schützenclubs Hubertus Bodnegg 
1914 e.V.
Ursula Fecker
(Pressewart SC Bodnegg)

Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V.
Haushalts- und Betriebshilfe
88356 Ostrach, Hauptstraße 17
( 07585/9307-0  info@mr-ao.de
 Berufskraftfahrerweiterbildung
Das Berufskraftfahrer-Qualifikations-Gesetz (BKrFQG) sieht alle 
fünf Jahre eine BKF-Weiterbildung für Fahrpersonal im gewerb-
lichen Güterkraft- und Personenverkehr im Umfang von 35 Stun-
den vor. Wir bieten im Januar/Februar 2026 diese Schulung mit 
allen 5 Modulen für alle Kraftfahrer an.
Termine:
Freitag, 23.01.2026 - 	 Modul 1 (bereits ausgebucht)
Samstag, 24.01.2026 - 	 Modul 2
Freitag, 13.02.2026 - 	 Modul 3
Samstag, 14.02.2026 - 	 Modul 4
Freitag, 20.02.2026 - 	 Modul - 5
Für die übrigen Module besteht bereits jetzt eine hohe Nachfrage. 
Interessenten, die an der Schulung teilnehmen möchten, sollten 
sich daher zeitnah anmelden.
Bei Anmeldung, Interesse und Fragen wenden Sie sich gerne an
Ulrike Reiter (07585/9307-11 oder  u.reiter@mr-ao.de
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Schenken Sie Chancengerechtigkeit!
Zum Jahresende bittet die Kinderstiftung Ravensburg um Ihre 
Spende. Rund 2000 Kinder fördern wir jährlich mit unseren Ange-
boten in den Bereichen Bildung, Musik, Werken und Sport. Diese 
finanzieren wir über Spenden. Ihre Weihnachtsspende ermöglicht 
Chancengerechtigkeit für Kinder hier in der Region! Eines unse-
rer Projekte ist beispielsweise „LUChS – Lernen und Chancen 
schenken“: Ehrenamtliche Lernpatinnen und -paten begleiten 
Kinder und Jugendliche regelmäßig und individuell beim Lernen. 
So erhalten junge Menschen, deren Eltern sie nur eingeschränkt 
unterstützen können, bessere Bildungschancen und persönliche 
Zuwendung, unabhängig von ihrer familiären Situation. Die Paten-
schaften stärken nicht nur schulische Leistungen, sondern auch 
Selbstvertrauen und soziale Kompetenzen. Im Projekt „LUChS“ 
schulen wir die Ehrenamtlichen, organisieren Lernmaterial und 
Räumlichkeiten, und koordinieren die Vermittlung von Schulen, 
Eltern, Kindern und Ehrenamtlichen. Weitere Informationen zu 
unserer Arbeit finden Sie unter: www.kinderstiftung-ravensburg.de

Bitte helfen Sie mit, auch im kommenden Jahr 
viele Kinder fit für die Zukunft zu machen. Wir 
sind dankbar für jeden Betrag! Ihre Spende kön-
nen Sie auf dieses Konto überweisen:
Kreissparkasse Ravensburg, 
IBAN: DE69 6505 0110 0101 0592 59, 
BIC: SOLADES1RVB, 
Stichwort: “Advent 2025” oder scannen Sie die-
sen QR-Code zu unserem Spendenformular:

Keine Kosten für Rentenversicherungsnummer 
Alle Auskünfte beim Rentenversicherungsträger kostenfrei
Im Internet tummeln sich vermehrt Dienstleister, die Versicherten 
der Deutschen Rentenversicherung (DRV) kostenpflichtig Aus-
künfte über ihre eigenen Versichertendaten anbieten. Beworben 
wird beispielsweise neben der Beschaffung der persönlichen Ren-
tenauskunft vermehrt auch die Dienstleistung, einen Versiche-
rungsnummernachweis (ehemals Sozialversicherungsausweis) 
online zu beantragen. Die Deutsche Rentenversicher
ung Baden-Württemberg (DRV BW) stellt klar: Versicherte haben 
jederzeit selbst die Möglichkeit diese Informationen unkompli-
ziert und kostenfrei vom gesetzlichen Rentenversicherungsträ-
ger direkt zu erhalten.
Kostenfreie Unterlagen für Versicherte und Hinterbliebene 
Ob Rentenversicherungsnummer (Sozialversicherungsnummer), 
Versicherungsverlauf, Rentenauskunft oder Renteninformation 
– Versicherte können diese www.deutsche-rentenversicherung.
de/online-services anfordern und bekommen die gewünschten 
Unterlagen per Post zugeschickt.
Wie komme ich an meine Rentenversicherungsnummer Seit 
2005 vergibt die Deutsche Rentenversicherung die Versicherungs-
nummer ab der Geburt automatisch. Diese bleibt ein Leben lang 
gleich. Ihre Versicherungsnummer steht auf allen Schreiben der 
Deutschen Rentenversicherung. Sollten Sie keines mehr haben, 
wenden Sie sich bitte schriftlich unter Angabe Ihres Geburts-
datums, Ihres Geburtsnamens, Ihres Geburtsortes sowie Ihrer 
aktuellen Postanschrift an uns. Wir teilen Ihnen Ihre Versiche-
rungsnummer umgehend per Post mit. Gut zu wissen: Bei ers-
ter Beschäftigung erledigt der Arbeitgeber die Anmeldung bei 
der DRV. Die Beschäftigten erhalten ihre persönliche Nummer 
nach der Anmeldung automatisch per Post zugeschickt. Bereits 
beschäftigte Personen finden ihre Rentenversicherungsnummer 
auf ihrer Lohnabrechnung. Bei Verlust, Zerstörung oder Unbrauch-
barkeit des Versicherungsnummernachweises kann die Neuaus-
stellung dieser Bescheinigung mit einem Klick beantragt werden.
Service für Rentnerinnen und Rentner Rentenbeziehende 
können ebenfalls diverse Unterlagen wie die Rentenbezugsbe-
scheinigungen oder Information über Meldungen an die Finanz-
verwaltung über die DRV-Online-Services bestellen.
Unkompliziert Unterlagen anfordern Einfach unter www.deut-
sche-rentenversicherung.de/online-services auf „Informationen 
anfordern“ klicken, gewünschte Versicherungs- und Rentenun-
terlagen anfordern wählen und Adresse plus Versicherungsnum-
mer sicher an die DRV übermitteln. Kosten: null Euro!
InformationZusätzliche Informationen enthält die Broschüre 
„Vorsicht Trickbetrug“. Diese kann auf www.deutsche-rentenver-
sicherung.de heruntergeladen werden. 

Busunternehmer holen sich Anregungen für 
einen besseren ÖPNV
Mit der Organisation des ÖPNV in Österreich und der Schweiz 
beschäftigten sich die privaten Busunternehmer der Regionalver-
kehr Bodensee-Oberschwaben GmbH (RBO), die den Linienver-
kehr im bodo-Verkehrsverbund bedienen. Zur RBO gehören die 
Firmen Bühler, Ehrmann, Hutter, Morath, Müller, Reisch, Schuler, 
Sohler, Grabherr, Strauss sowie die OVW und die RBA.
An dem zweitägigen Austausch mit fachkundigen Referenten aus 
der Praxis nahmen traditionell auch Vertreter der Verkehrsver-
bünde und der Landratsämter als Aufgabenträger teil. „Die Erfah-
rungen von Fachleuten aus ganz unterschiedlichen Bereichen 
nehmen wir gerne mit in unseren Arbeitsalltag. Sie geben uns 
wichtige Impulse, Veränderungsprozesse in unseren Unterneh-
men anzustoßen, um das Angebot und den Service für unsere 
Kunden weiter zu verbessern“, zieht RBO-Geschäftsführer Bernd 
Grabherr ein positives Fazit.
Als ein Vertreter der Aufgabenträger zeigte sich Tobias Koch vom 
Landratsamt Ravensburg beeindruckt von den Aktivitäten der 
RBO-Unternehmen: „Bei der Tagung war sichtbar, wie der Mehr-
wert von kleineren Unternehmen ist, die sich tatkräftig einbringen 
und so viel mehr leisten als sie nach Geschäftsanteilen oder Ver-
tragsinhalten eigentlich müssten“, so der Leiter der Stabsstelle 
Nachhaltige Mobilität.
Die RBO in Kürze Die Regionalverkehr Bodensee-Oberschwaben 
GmbH, kurz RBO, ist eine Kooperation von 15 privaten Busunter-
nehmen im bodo-Verkehrsverbund. Geschäftsführer sind Bernd 
Grabherr von der Firma Omnibus Grabherr GmbH, Waldburg 
sowie Philipp Reinalter von der Firma Strauss Reisen, Tettnang. 
Gemeinsam tragen die RBO-Omnibusunternehmen zu einer stän-
digen Verbesserung des ÖPNV im bodo-Verkehrsverbund bei. Mit 
ihren Partnern ist die RBO Anlaufstelle für Kunden und Aufga-
benträger und gestaltet kundenfreundliche ÖPNV-Angebote. Die 
Busunternehmer sind auf 62 Linien im bodo unterwegs und leisten 
im Jahr rund 10 Millionen Streckenkilometer im Linienverkehr. Sie 
investieren bislang jährlich rund 7 Millionen Euro in neue Busse.
Die RBO in Kürze
Die Regionalverkehr Bodensee-Oberschwaben GmbH, kurz 
RBO, ist eine Kooperation von 13 privaten Busunternehmen im 
bodo-Verkehrsverbund. Geschäftsführer sind Bernd Grabherr von 
der Firma Omnibus Grabherr GmbH, Waldburg sowie Philipp Rei-
nalter von der Firma Strauss Reisen, Tettnang. Gemeinsam tragen 
die RBO-Omnibusunternehmen zu einer ständigen Verbesserung 
des ÖPNV im bodo-Verkehrsverbund bei. Mit ihren Partnern ist die 
RBO Anlaufstelle für Kunden und Aufgabenträger und bringt ihre 
Kompetenz in kundenfreundliche ÖPNV-Angebote und Service ein.
Die Busunternehmer sind auf 62 Linien im bodo unterwegs und leis-
ten im Jahr rund 10 Millionen Streckenkilometer im Linienverkehr. 
Sie investieren bislang jährlich rund 7 Millionen Euro in neue Busse.

Solarenergie in Bürgerhand – Kostenfreie Bera-
tung durch PV-Scouts in Landkreis Ravensburg
 Kreis Ravensburg – Im Landkreis Ravensburg wird Klima-
schutz ganz praktisch: Mit den PV-Scouts soll der Ausbau der 
Photovoltaik in der Region beschleunigt werden. Die Scouts 
sind geschulte Bürgerinnen und Bürger, die andere Interes-
sierte in Fragen rund um die Nutzung von Solarenergie bera-
ten. Die PV-Scouts sind ein gemeinsames Projekt des Landkreises 
Ravensburg und des Energiebündnisses Bad Wurzach/Bad Wald-
see e.V. Die Beratung ist kostenlos und unverbindlich – und wird 
individuell auf die jeweilige Situation angepasst. Die Kontaktauf-
nahme ist entweder per E-Mail an info@eb2bw.de möglich oder 
über das Anfrageformular auf www.eb2bw.de.

L 285 Brückeninstandsetzung, Fahrbahndeckener-
neuerung und Ausbau Geh- und Radweg zwischen 
Bad Waldsee- Reute und Bad Waldsee- Gaisbeuren
Fertigstellung der Gesamtmaßnahme am Mittwoch, 
17. Dezember 2025
Das Regierungspräsidium Tübingen hat seit Mai 2025 umfang-
reiche Bauarbeiten im Zuge der L 285 in den Ortsdurchfahrten in 
Reute und Gaisbeuren durchführen lassen. Neben der Sanierung 
der Brücke über den Durlesbach in Reute, wurde der Radweg zwi-
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schen Reute und Gaisbeuren ausgebaut und eine neue Querungs-
hilfe am Ortseingang von Gaisbeuren hergestellt. Zudem wurde 
die Fahrbahn der L 285 von der Brücke über den Durlesbach 
in Reute bis zum Anschluss der B 30 in Gaisbeuren vollständig 
erneuert. Zeitgleich zu den Maßnahmen des Regierungspräsi-
diums wurden auch Baumaßnahmen der Stadt Bad Waldsee, 
sowie mehrerer Versorgungsunternehmen durchgeführt. Die Stadt 
Bad Waldsee hat drei bestehende Bushaltestellen in Reute und 
Gaisbeuren barrierefrei umgestaltet, sowie zwei Bushaltestel-
len in Reute neu hergestellt. Gehwege in Reute und Gaisbeuren 
wurden erneuert und die Straßenbeleuchtung modernisiert. Vom 
Wasserversorgungsverband Obere Schussentalgruppe konnten 
in Gaisbeuren neue Wasserleitungen und Hausanschlüsse her-
gestellt werden. Für die Breitband- und Stromversorgung wurden 
von Netze-BW Leerrohre verlegt. Durch die Maßnahmen wurde 
die Infrastruktur entlang der L 285 mit Landesstraße und Radweg, 
Brückenbauwerk, ÖPNV und Nahversorgung zwischen Reute und 
Gaisbeuren barrierefrei gestaltet und modernisiert. Darüber hinaus 
wurde ein wichtiger Beitrag zur Erhöhung der Verkehrssicherheit 
auf der L 285 und für die Radfahrerinnen und Radfahrer geleis-
tet. Durch die Bündelung der Einzelmaßnahmen zu einer Gesamt-
baumaßnahme konnten die Verkehrsbeeinträchtigungen auf ein 
Mindestmaß reduziert werden. Das Regierungspräsidium bedankt 
sich bei allen Projektbeteiligen für die sehr gute Zusammenarbeit, 
sowie bei allen Gewerbetreibenden und Bürgern für das entge-
gengebrachte Verständnis bei den entstandenen Beeinträchtigun-
gen, sowie für das umsichtige Verhalten gegenüber den Arbeitern 
vor Ort. Am Mittwoch, 17. Dezember 2025 wird die überörtliche 
Umleitung im Laufe des Tages aufgehoben. Die L 285 kann dann 
wieder von den Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmern 
genutzt werden. Kleinere Restarbeiten in den Nebenflächen wer-
den noch bis ins neue Jahr andauern. Diese können jedoch ohne 
größere Beeinträchtigungen unter Verkehr durchgeführt werden.
Kosten: Die Gesamtkosten für die Brückeninstandsetzung in 
Reute, die Fahrbahnerneuerung zwischen Reute und Gaisbeu-
ren und für den Ausbau des Geh- und Radweges mit einer Que-
rungshilfe belaufen sich auf rund 1,4 Mio. Euro. Diese werden 
vom Land Baden-Württemberg getragen.
Die Stadt Bad Waldsee und die Versorgungsunternehmen tragen 
jeweils die Kosten für ihre eigenen Maßnahmen.

Straßenbauarbeiten an der Kreisstraße 8025 
zwischen Gebrazhofen/Leutkirch
Vollsperrung der Kreisstraße K 8025 zwischen Gebrazhofen/Leut-
kirch und Tautenhofen/Leutkirch - Verlängerung der Vollsperrung 
bis einschließlich 19. Dezember 2025
Kreis Ravensburg – Die Straßenbauarbeiten an der Kreisstraße 
8025 zwischen Gebrazhofen/Leutkirch und Tautenhofen/Leut-
kirch verzögern sich bis einschließlich 19. Dezember 2025. Auf-
grund ungünstiger Witterungslage und Lieferverzögerungen bleibt 
die Straße bis dahin weiterhin in beide Fahrtrichtungen gesperrt. 
Im Bereich des Weilers Hundhöfe wird eine Stützwand erneuert.
Die Umleitungsstrecke ist ausgeschildert und führt von Gebraz-
hofen – K 7905 – Herrot – K7910 – Lanzenhofen – Weipoldsho-
fen – K 8030 nach Tautenhofen und umgekehrt.
Für Behinderungen, welche durch die Arbeiten entstehen, bitten 
wir die Betroffenen um Verständnis.

Landratsamt Ravensburg geschlossen 
Landratsamt Ravensburg vom 24. bis 26. Dezember 2025 und vom 
31. Dezember 2025 bis einschließlich 06. Januar 2026 geschlossen
Kreis Ravensburg - Das Landratsamt Ravensburg mit allen Außen-
stellen bleibt über die Feiertage folgendermaßen geschlossen: 
Vom 24. bis 26. Dezember 2025 und vom 31. Dezember 2025 
bis einschließlich 06. Januar 2026.
 

10 Tage Rauhnacht-Event mit 
Räucherzeremonien und Vorträgen 
auf der Waldburg
Eine wundervoll illuminierte Burg erwar-
tet die Besucher zu den Rauhnächten. Mys-
tisch-schönes Showprogramm verzaubert 
täglich vom 27.12. - 05.01.2025 von 17-22 Uhr 
auf der Waldburg. Im Zentrum stehen die für 

die Rauhnächte so typischen Räucherrituale. Jutta Gebauer aus 
Nesselwang hält Vorträge zum Räuchern und dem Ursprung der 
Rauhnächte und lässt die Gäste bei einer Räucherzeremonie auf 
der Showbühne teilhaben.
Zusätzlich erwarten die Besucher Feuershows vom Weltmeister 
aus Bregenz, Nachtwächterführungen vom Henker Ignaz Don-
nerfels, Hexenführungen für Kinder, Krampusse, Draco der Wald-
burger Drache und der Troll vom Nagelfluh. Die Rauhnächte auf 
der Waldburg, mythisch-schaurige Partystimmung in den altehr-
würdigen Mauern der oberschwäbischen Burg.  Das Programm: 
(Änderungen vorbehalten)
17.00 Uhr   	Einlass in den historischen Innenhof, wunderbar illu-

miniert, mit Begrüßung durch den Burgherrn, Fassa-
denmapping

17.15 Uhr	 Böllerschuss mit Schwarzpulver und Co. es knallt 
und raucht auf der Burg 1

07.45 Uhr  	Caro unser Waldwichtel verzaubert Euch 
18.15 Uhr	 Räucherzeremonie im Innenhof der Waldburg durch 

Jutta Gebauer, Nesselwang
19.00 Uhr	 Taranis & Zachin - Magie weht durch die Burg 
19.45 Uhr  	Wir lassen den Drachen und den Troll frei, das Grauen 

kommt…
20.30 Uhr	 Feuershow Taranis und Zachin im Burghof (Feuer-

spuckweltmeister)
21.00 Uhr	 Krampus - der Auftritt mit Highlightparty zum Kram-

pus-Foto-Shooting 
22.00 Uhr  	Ende - die Magie muss sich erholen
Themenführungen durch das Museum auf der Waldburg: 
17.30 Uhr   	Hexenführung durch die Waldburg 
18.00 Uhr   	Nachtwächterführung durch Henker Ignaz Donnerfels
21.30 Uhr	 Nachtwächterführung durch Henker Ignaz Donner-

fels Vorträge zu den Rauhnächten:
17.30 Uhr	 Vortrag zum Räuchern im Rittersaal durch Jutta 

Gebauer, Nesselwang
19.30 Uhr	 Der Krampus, das mystische Wesen? Vortrag durch 

Robert Kösler
20.00 Uhr	 Vortrag zu den Rauhnächten - woher kommt dieser 

Brauch. Jutta Gebauer
Permanent   Buchdruck wie vor 600 Jahren - Vortrag zu alter 
Druckkunst im 1. OG
Zur Nacht der Kinder am 28.12., 01.01. und 05.01. gibt es einen 
Laternenumzug um den Burgberg. Der Umzug startet um 19 Uhr. 
Gruselige Krampusse mit Fackeln begleiten den Umzug. Licht gibt 
es nur durch die Laternen und die Fackeln. Sonst herrscht Stille, 
bis auf die Schellen und Glocken der Krampusse. 
Karten gibt es an der Abendkasse. 
DENKT AN WARME KLEIDUNG UND GUTES SCHUHWERK! 
Weitere Informationen zu den Rauhnächten und der Waldburg 
unter www.schlosswaldburg.de

Liederkranz Vogt e.V.
Sing mit uns! 
Motto: Alt trifft neu!
Wir suchen Sängerinnen und Sänger mit und ohne Vorkenntnisse. 
Hast du Lust, uns bei einem Konzert im April 2026 zu unterstüt-
zen? Wir laden dich ein!

Lerne uns unverbindlich kennen. Wir proben 
jeden Dienstag um 20 Uhr im Flammenhof in Vogt
Idealer Einstieg wäre die erste Probe im neuen 
Jahr am 13. Januar 2026
Kontakt: Edgar Mendler 07529/3817

Zwischen Prunk und Pleite: Einblicke in gräfli-
che Festtage gibt Ernst von Montfort
Zwischen Prunk und Pleite: Einblicke in gräfliche Festtage 
gibt Ernst von Montfort
Weihnachts- und Neujahrsführungen Neues Schloss Tettnang
jeweils 15:30 Uhr am
1. & 2. Weihnachtsfeiertag	
Do, 25. & Fr, 26. Dezember 2025 mit Dr. Helga Müller-Schnep-
per bzw. Bernhard Schätzle
Neujahr	Do, 1. Januar 2026 mit Sylvia Sauter
Dreikönigstag	
Di, 6. Januar 2026 mit Dr. Helga Müller-Schnepper
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Treffpunkt: Eingangsportal, Ehrenhof, Neues Schloss, Montfort-
platz 1, 88069 Tettnang
Teilnahmegebühr: 8 Euro pro Person, ermäßigt 4 Euro, keine 
Anmeldung erforderlich
Info: Tourist Information, Montfortplatz 2, 88069 Tettnang,  +49 
7542 510 500, tourist-info@tettnang.de, www.tettnang.de/fueh-
rungenDas Neue Schloss Tettnang öffnet über den Jahreswechsel. 
Am 1. und 2. Weihnachtsfeiertag, an Neujahr und am Dreikönigs-
tag stehen die ehemaligen Repräsentationsräume der Grafen von 
Montfort Besuchern jeweils um 15:30 Uhr offen. Besichtigt werden 
im Rahmen der Führungen die Beletage mit Wohn- und Schlafräu-
men, Bachussaal und Treppenkabinetten.
Einen persönlichen Einblick geben die Briefe des Grafen Ernst von 
Montfort an seine Frau und Kinder. Unter dem Mandat knapper 
Kassen bespricht das adelige Familienoberhaupt ganz alltägliche 
Themen rund um seine Regentschaft in Tettnang und Argen. Mit 
der Lesung im Bacchussaal beschließen die Experten die Führung.

Kammermusikvereinigung Baienfurt
lädt zum festlichen Neujahrskonzert ein
Zum Neujahrskonzert mit der Kammermusikvereinigung Baien-
furt am Sonntag, 11. Januar 2026, 17.00 Uhr in der kath. Kirche 
Mariä Himmelfahrt Baienfurt mit Werken von Wolfgang Amadeus 
Mozart, Antonio Vivaldi, Arcangelo Corelli, Arvo Pärt, Jean Sibe-
lius und Johann Strauß (Sohn) laden wir Sie heute schon ganz 
herzlich ein. Leitung: Isabel Gräfin Pachta
Der Eintritt ist frei. Am Ende werden Spenden für die Deckung 
der Unkosten und die weitere Arbeit des Orchesters gerne ent-
gegengenommen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Kostenlose Kirchenführung zur Weihnachtszeit
Barockkirche und Krippe in Oberschwaben erleben
In der festlichen Weihnachtzeit lädt die Gemeinde Wolfegg zur 
kostenlosen Führung durch die barocke Pfarrkirche St. Katharina 
in Wolfegg ein. Im Mittelpunkt steht in diesem besonderen Rah-
men nicht nur die prachtvolle Barockkirche, sondern auch die 
liebevoll gestaltete Weihnachtskrippe. Die Kirche zählt zu den 
eindrucksvollen Zeugnissen der oberschwäbischen Barockkul-
tur und begeistert mit ihrer prachtvollen Ausstattung, kunstvollen 
Fresken und harmonischer Architektur. Im Rahmen der Führung 
erhalten die Besucherinnen und Besucher spannende Einblicke 
in die Entstehungsgeschichte der Barockkirche, ihre symbolrei-
che Gestaltung sowie die kunsthistorischen Besonderheiten von 
Altar, Deckenfresko und Orgel.
Termine: Samstag, den 27.12.2025 um 14:00 Uhr Samstag, den 
03.01.2026 um 14:00 Uhr Samstag, den 10.01.2026 um 14:00 Uhr
Treffpunkt ist am Eberhardsplatz vor der Kirche. Die Führung 
dauert ca. 60 Minuten. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmel-
dung ist nicht nötig.

Reha-Sport nach Krebs  
TSV 1925 TSV Neukirch e.V.                                             
Sport und Bewegung haben sich als wirkungsvolle „Medika-
mente“ erwiesen. Zahlreiche Studien belegen, dass sie die allge-
meine Gesundheit, Belastbarkeit und das Wohlbefinden stärken.
Schwerpunkte Reha-Sport nach Krebs: Förderung der allge-
meinen körperlichen Leistungsfähigkeit, Verminderung operati-
onsbedingter Bewegungseinschränkungen z.B. nach Brustkrebs 
OP, Verbesserung des Herzkreislaufsystems, Haltung- und Koor-
dinationsschulung, sowie Spaß, Freude, Entspannung, Motivation 
zu einem gesundheitsfördernden Lebensstil, Erfahrungsaustausch 
und Gemeinschaftsgefühl.
Verordnung durch den Arzt / Genehmigung der Krankenkas-
sen / Beratungsgespräch
Information / Anmeldung:
Reha-Sport nach Krebs
Kursstart Januar 2026, 17.20 Uhr bis 18.05 Uhr
Mehrzweckhalle „Multifunktionsraum“, Schulstraße 17, 88099 
Neukirch, Bitte telefonische Anmeldung bei: Elke Motz
DOSB Übungsleiterin B Sport in der Rehabilitation Profil: Sport 
i. d. Krebsnachsorge
Handy: 0160 96745128
Tel.: 07528 2581
Mail: elke.motz4@t-online.de

 

Gewerbe- und Handelsverein

Weihnachten
Zeit der Stille
Tage der Hoffnung
Stunden der Geborgenheit
Minuten des Glücks
Augenblicke des Friedens

Die Mitglieder des Gewerbe-und Handelsvereins
bedanken sich für die Treue und das entgegengebrachte
Vertrauen im vergangenen Jahr und wünschen Ihnen 
für das Jahr 2026 Glück, Zufriedenheit und Gesundheit.

Zimmerei Abler – Käserei Bauhofer – Zimmerei Baumann – 
Elektrotechnik Bentele – Metallbau Fähnle –
Rechtsanwaltsbüro Dieter Franke – Bauunternehmen
Geray – Architekturbüro Heine – Bau & Handwerk Heitzler – 
Steuerberater Robert Heydt – Zimmerei Huber – Elektro Igel – 
Sägewerk und Holzhandel Joos – Schreinerei Männer – 
Baggerbetrieb Männer – Branntweinhandel Metzler – 
Volksbank Bodensee - Oberschwaben – Malerbetrieb Ray – 
Heizung/Sanitär Sauter – Bäckerei Schupp, Familie Treu – 
TT - Sport Röhl –  Landschaftsbau Bernhard Waggershauser – 
Zimmerei Wösle & Sterk – Wohlhüter GmbH – 
Karosserie- und Fahrzeugtechnik Zurga –
                            
Weihnachten ist das Fest der Liebe. 
Um den Sinn des Weihnachtsfestes zu unterstützen,  
haben wir uns auch in diesem Jahr für eine Spende entschieden.
Wir unterstützen die Kinderstiftung Ravensburg.
Wir unterstützen ein Projekt der Grundschule Bodnegg.

NACHRUF

Wir trauern um unseren langjährigen Mitarbeiter und Kollegen

Franz Weber
der uns nach kurzer, schwerer Krankheit für immer verlassen hat. 

Franz war von 1979 bis zu seinem Renteneintritt im Jahr 2012 bei uns 
als Omnibusfahrer, im Reise- wie im Linienverkehr, und als Werkstattmit-
arbeiter tätig. Auch im „Ruhestand“ hat er regelmäßig Kontakt gehalten 

und uns bei Bedarf tatkräftig unterstützt. Noch vor ein paar Wochen hat er 
beim jährlichen Heckenschnitt mit seinem Fuhrpark und seinen Maschinen 

motiviert mitgeholfen.

Mit Franz verlieren wir einen zuverlässigen Mitarbeiter, hilfsbereiten 
Kollegen und aufrichtigen Menschen. Wir danken ihm für seine immer 

helfenden Hände und das nette Miteinander.

In Dankbarkeit und lieber Erinnerung

Firma Schuler GmbH Omnibusverkehr
Familie Schuler mit dem gesamten SchulerTeam

GESCHÄFTSANZEIGEN

NACHRUFE
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Bergstraße 3 •
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
/1215 • Fax 07529/1262

www.metzgerei-fiegle.de

Verkaufswagen-Standzeiten Bodnegg
(Verkaufswagen-Standort „Wochenmarkt“ Am Kromerbühl)
wie folgt: Freitag von 8.30 bis 10.30 Uhr

Zum Wochenende Donnerstag, 18.12. bis Samstag, 20.12.25

Schweinerücken auch als Steak 100 g 1,49 €

zarte Rinderhüfte 100 g 3,19 €

Geschlagene kesselfrisch 100 g 1,49 €

1a Hinterschinken 100 g 1,99 €

Fleischsalat 100 g 1,39 €

Frohe Weihnachten und ein glückliches, neues Jahr.
Für das uns in diesem Jahr 

entgegengebrachte Vertrauen herzlichen Dank.
Ihre Familie Fiegle und Mitarbeiter






Unseren Kunden, Freunden und 
Bekannten wünschen wir frohe                     

Weihnachten und viel Glück und 
Gesundheit im neuen Jahr.

Familie R. Sonntag, Familie T. Gälle 
und das Metzgerei Binger-Team 

Betriebsferien
Vom 01.01.2026 - 06.01.2026 bleibt 

unser Geschäft geschlossen.

Ö� nungszeiten ab dem 22.12. – 31.12.2025:
Montag, 22.12.2025 07:00 Uhr-12:30 Uhr und 14:00 Uhr-18:00 Uhr
Dienstag, 23.12.2025 07:00 Uhr-12:30 Uhr und 14:00 Uhr-18:00 Uhr
Mittwoch, 24.12.2025 06:30 Uhr-12:00 Uhr

Am Samstag, 27.12.2025 bleibt unser Geschä�  geschlossen! 

Montag, 29.12.2025 07:00 Uhr-12:45 Uhr
Dienstag, 30.12.2025 07:00 Uhr-12:45 Uhr
Mittwoch, 31.12.2025 07:00 Uhr-12:00 Uhr

10 % Frühbucher-Rabatt!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Bei Buchungen ab 10 Anzeigen im Jahr 2026.
Gültig bei Buchungseingang bis zm 31.01.2026.

Sichern Sie sich Ihren Vorteil und senden Sie uns Ihren
Auftrag an: anzeigen@duv-wagner.de

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne unter
07154 8222-70 zur Verfügung.

Ihr Verkaufsteam

Entdecke jetzt

unsere aktuellen 

Jobangebote 

im gewerblichen, 

technischen und 

kaufmännischen 

Bereich.

GEMEINSAM 
STARK. 
MIT DIR.

Franz Lohr GmbH 
88214 Ravensburg
www.franz-lohr.de

Jetzt bewerben: 
T 0751 881-0
personal@franz-lohr.de

STELLENANGEBOTE

AUS DER LANDWIRTSCHAFT



Für das Weihnachtsfest
wünschen wir Ihnen und
Ihrer Familie eine schöne,
geruhsame Zeit und ein
glückliches, gesundes

neues Jahr.

Für das Team von

Katharina Härtel
Geschäftsleitung

für Ihr Vertrauen 
und die  angenehme 
 Zusammenarbeit.

Ein herzliches 

Dankeschön

Weihnachten 2025



Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche aus Bodnegg

Eines der schönsten Dinge, Eines der schönsten Dinge, 
die wir tun können, die wir tun können, 

ist einander zu helfen.ist einander zu helfen.

© dvw

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien
frohe und besinnliche Weihnachten.
Kommen Sie gut in ein gesundes und 

glückliches neues Jahr 2026!

Alissa Nerz & Katharina Durst 
mit dem gesamten Team

©
 d

vw  

Praxis für Selbstliebe
Andrea Klärner
Heilpraktikerin
Mobil: 0174 9140487
www.andrea-klaerner.com

Lagerstraße 26 · 88287 Grünkraut-Gullen

GESUNDHEITSTHERAPIE VIKTORIA
Viktoria Tappert
Physiotherapeutin
Tel.: 0751 18526017
WhatsApp: 0157 35443491 
keine Anrufe nur Nachrichten

www.ph-weingarten.de

Schöne Feiertage und  
ein gutes Neues Jahr. 
Merry Christmas and a  
Happy New Year.

Schon wieder ist es Weihnachten,
das Jahr ging schnell vorbei,
so manche Pläne, die wir machten,
durchkreuzt vom Einerlei.
und doch, bei Kerzenschein beseh'n,
war dieses Jahr auch schön.
Laßt dankbar sein für jeden Tag,
wenn wir am Christbaum steh'n.
Wer weiß, wie's wird im nächsten Jahr,
wir hoffen, es wird gut.
Gesundheit, Glück im nächsten Jahr
und ganz viel frohen Mut!

wenn wir am Christbaum stehn.
Laßt dankbar sein für jeden

Autor: Ruth Stille

Schon wieder ist es Weihnachten

Entspannte 
Feiertage
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Cleverciti Systems GmbH mit Sitz in Neukirch sucht ab sofort

eine/n Office Coordinator Einkauf & Operations 
(m/f/d) Teilzeit (24 Std./Woche) 

Email: apply@cleverciti.com; Tel: 07528 9259928

Merkuria Zustelldienst 
Tel.: 0751 2955-1666 

E-Mail: info@merkuria.de 
Website: www.merkuria.de

ARBEITEN VON
MONTAG BIS 

SAMSTAG

ALS
ZUSTELLER

(M/W/D)

DIREKT 
VOR DER 

HAUSTÜRE

WIR FREUEN 
UNS AUF SIE!

Allrounder zur Verstärkung  
für Produktion und 
Materialwirtschaft (m/w/d) 

Die Firma BS-Glas GmbH in Amtzell sucht ab sofort einen 
zuverlässigen Mitarbeiter (m/w/d) mit Tätigkeiten in den 

Bereichen der Produktion, Materialwirtschaft und Haustechnik – 
kurzum einen Allrounder.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, gerne per E-Mail an 
d.roessler@bs-glas.de 

BS-Glas GmbH  | Hugo-Schrott-Str. 8 | 88279 Amtzell
Tel.: 07520 2024120 | Fax: 07520 2024129 | E-Mail: info@bs-glas.de

EHRLICHE KÜCHE.
EHRLICHES HANDWERK. DU?

Koch / Köchin im Seminarhotel (mwd)

www.zimmererzentrum.de

Dein Job bei uns:
Du bist unser Küchentalent und versorgst unsere Gäste vom Frühstück bis zum Abend.
Du kombinierst ehrliche, frische Küche mit einem reibungslosen Ablauf hinter den Kulissen.
Du bringst deine Kreativität und Anpackmentalität bei Buffets und besonderen Anlässen ein.

Du bringst mit:
Eine abgeschlossene Kochausbildung oder solide Erfahrung am Herd.
Freude an saisonaler, bodenständiger Küche und einen kühlen Kopf, auch wenn’s mal heiß hergeht.
Eigenverantwortung und Teamgeist – weil gutes Essen nur im Miteinander entsteht.

VERANSTALTUNGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!



IMMOBILIENMARKT

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber, Schmuck, Zahngold, 

Münzen, Orden & Abzeichen 1. & 2. WK
Gold-Macher   seit über 43 Jahren - Telef. Terminvereinb.  

Mo-Sa jederzeit mögl. 
Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85 

Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12251 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Buchmann GmbH  -  88287 Grünkraut-Gullen  -  Kaufstraße 6 - 8

1,19 €Aktion 100 g

5,99 €Aktion 1 Stück

1,99 €Aktion 100 g

1,49€
Aktion 100 g

1,99€
Aktion 100 g

0,99€
Aktion 100 g

1,99 €Aktion 100 g

3,79 €Aktion 100 g

2,29 €Aktion 100 g
1,59 €Aktion 100 g

Putenschinken geraucht
100 g geschnitten, 
im SB-Pack

Schwarzwurst im Ring 
ca. 400 g, 
im SB-Pack

Schinkenwurst
Stange à 750 g,
im SB-Regal

Kassler Rücken gegart
2 Scheiben à 100 g,
im SB-Pack

Kalbs-Hals / -Bug / 
-Gulasch
zart und mager

Geschlagene Bratwurst
feinwürzig und lecker

Geschnetzeltes,Schnitzel
von der Pute,
frisch und zart

Kaiserfleisch
gekocht, saftig mager
und sehr aromatisch

Schweine-Filet
frisch und zart, das
Edelste vom Schwein

Roastbeef / Rostbraten
zart gereift, ein
besonderer Genuss

Angebot über die Festtage vom 22.12.25 bis 03.01.2026

Angebote in unserer SB-Theke:

wünscht frohe

&

Christiane Stärk
Heilpraktikerin
Chinesische Medizin
Akupunktur

Gesegnete 
Weihnachten
und ein gutes 
neues Jahr.

Hinteressach 15 – 88099 Neukirch – 07528 97 57 99

Zu beziehen bei allen Buchhandlungen oder beim Verlag Senn, Tettnang.

Zu beziehen bei allen Buchhandlungen oder beim Verlag Senn, Tettnang.

Zu beziehen bei allen Buchhandlungen oder beim Verlag Senn, Tettnang.

Zu beziehen bei allen Buchhandlungen oder beim Verlag Senn, Tettnang.

Senn Verlag
Lindauer Straße 11 · 88069 Tettnang

Tel. 0 75 42 / 53 08 0 · Fax 0 75 42/53 08 36

info@lorenz-senn.de · www.lorenz-senn.de

Friedrichshafener 

Wanderbuch
Wanderungen und Spaziergänge

in Friedrichshafen und Umgebung

ISBN 978-3-88812-246-0

€ 15,–

SEEBLICKE 
von Rainer Barth 

Spektakuläre Aussichtspunkte 

um den See mit 

Wanderrouten und 

vollständigem Alpenpanorama

ISBN 978-3-88812-248-4

€ 30,–Friedrichshafener 

WanderbuchWanderbuchWanderbuchWanderbuch
Wanderungen und Spaziergänge
Wanderungen und Spaziergänge
Wanderungen und Spaziergänge

in Friedrichshafen und Umgebung

Weihnachtsbuch 

„Scho wieder…“
Ingrid Koch 

Worthandwerkerin mit heiteren 

Geschichten zur Weihnachtszeit

ISBN 978-3-88812-238-5

€ 12,–

„Mi frôgt jô koiner!“
von Ingrid Koch

128 Seiten Hardcover mit Illustrationen 

von Johannes Stopper

ISBN 978-3-88812-245-3

€ 20,–

128 Seiten Hardcover mit Illustrationen 
128 Seiten Hardcover mit Illustrationen 

von Johannes Stopper
von Johannes Stopper
von Johannes Stopper

ISBN 978-3-88812-245-3

20,–20,–20,–20,–

Weihnachtsbuch 

„Scho wieder…“
Ingrid Koch Ingrid Koch Ingrid Koch 

Worthandwerkerin mit heiteren 
Worthandwerkerin mit heiteren 

Geschichten zur Weihnachtszeit

Ingrid Koch
3. Auflage

Heiteres zur Weihnachtszeit

Ingrid Koch

WWeeiihhnnaacchhttssggeesscchheennkkee 
aauuss ddeerr RReeggiioonn.. 

Erlebnispädagoge/Sonderschullehrer sucht Haus,
kl. Hofstelle oder WHG im Grünen/abgelegen, Miete/Mietkauf/Kauf,
mit großem Garten, Tel: 07527/9779819 AB oder 0151/51747587

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

GESCHÄFTSANZEIGEN


